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Anzeige

Gelungene Festwoche des VfB Zöblitz e. V. mit zahlreichen Höhepunkten

Im Rahmen einer Festwoche feierte der VfB Zöblitz e. V. vom 24.08.-
03.09.2023 nachträglich das 100-jährige Vereins- und das 60-jährige 
Stadionjubiläum. Am Donnerstag, dem 24.08.2023 erfolgte die feierliche 
Einweihung des neuen Funktionsgebäudes, welches nach 15-monatiger 
Bauzeit fertiggestellt wurde. Zum Auftakt wurden die 6 Jugendmann-
schaften und die Männermannschaft der Saison 2023/2024 vorgestellt. 
Zur Festveranstaltung am Freitagabend blickte man auf 100 + 2 Jahre 
Zöblitzer Fußballgeschichte zurück und nahm Ehrungen für verdienst-
volle Mitglieder vor. Am Samstag, dem 26.08.2023 folgte ein Ehemali-
gentreffen mit rund 130 ehemaligen Spielern, Spielerinnen und Trainern. 
Unter der Woche fanden ein Volleyballturnier, ein Freizeitfußballturnier 

sowie Skat-, Knobel- und Schnauzermeisterschaften statt. Die Abend-
veranstaltungen mit Disco und Tanz erfreuten sich ebenfalls großer Be-
liebtheit. Im Feuerwehrgebäude wurde eine Ausstellung des VfB Zöblitz 
e. V. errichtet, welche über die 10 Tage der Festwoche, ca. 450 Besu-
cher zählte. Sportlich gesehen, lief die Festwoche jedoch nicht so gut 
wie erhofft, von 6 Pflichtspielen konnte nur ein Spiel gewonnen werden.
Fazit des VfB Zöblitz e. V.: „Wir sind mit der Festwoche sehr zufrieden. 
Das Feedback war positiv und entschädigt für den hohen Organisations-
aufwand von über 3 Jahren. Dank gilt an allen Mitorganisatoren, Spon-
soren und Skyline Event.  Wir sind uns sicher, dass weitere Veranstaltun-
gen, vielleicht nicht in solch großem Rahmen, folgen werden“.

Roy Müller, Mirko Bilz, André Heinrich, Steffen Klemm, David Wohlgemuth, 
Kevin Fiedler, Heike Dachselt (v.l.n.r.)

Ausstellung zur Zöblitzer Fußballgeschichte 

Das Vereinsgebäude erstrahlt jetzt in neuem Glanz

ehemalige Spieler und Spielerinnen vor dem Freundschaftsspiel

Gebirge | Gelobtland | Lauta | Niederlauterstein | Lauterbach | Kühnhaide | Reitzenhain  
Rübenau | Satzung | Pobershau | Rittersberg | Ansprung | Grundau | Sorgau | Zöblitz
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Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e. V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55666969
Öffnungszeiten: 	 Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, 
	 Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735 65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162 2407614

Störungsrufnummer MITNETZ STROM 0800 2305070
24 Stunden/Tag erreichbar

Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg: Tel. 0173 3886333

Frauenschutzhaus, Tel. 03731 22561

Meldung auftretender Luftbelastungen, deren Quelle in Nordböhmen vermutet wird: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104 
Beschwerden über Luftbelastungen inkl. Gerüche mit Quelle in Sachsen sind dem  
zuständigen Landratsamt zu melden.

NOTRUF Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF Polizei	�  110
NOTRUF Polizeirevier Marienberg� 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
* In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  
Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr
Aufgrund von Baumaßnahmen zur brandschutztechnischen Gebäudeertüchtigung 
bleiben die „Ausstellungen Böttcherfabrik“ ab 21.08. vorübergehend geschlossen. Über 
die Wiedereröffnung der Einrichtung wird zeitnah informiert. Wir bitten um Verständnis! 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr
Führungen 			  10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968*
Dienstag bis Sonntag 		  10:30 - 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag 	 13:00 und 14:30 Uhr 
Führungen Samstag und
Sonntag, Feiertage 		  11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden:
Samstag, Sonntag, Feiertage 	 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch 	 11:00 - 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag 		  13:00 - 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen: 	 Wolfgang Löschner 	 037363 7239
	 Manfred Richter 	 037363 7874
Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen: 	 Günter Baldauf 	 037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735 668129-20
Dienstag 			   10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 			   14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 		  10:00 – 18:00 Uhr
Freitag 			   10:00 – 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735 68080    	10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag 	 (Damen)	 10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag 	 (gemischt)	 10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna

11.09. - 17.09.	 Herr TA Seifert, Dörnthal,	Tel. Großtierpraxis 0171 2678463 
                                                                 	 Tel. Kleintierpraxis 01522 5421159 
18.09. - 24.09.	 Herr TA Denny Beck/ Gelenau, Tel. 0173 9173384      
	 Herr Dr. John, Heidersdorf, Tel. 0174 8342796 (nur Großtiere) 
25.09. - 01.10.	 Frau Dr. Fiedler, Zschopau, Tel. 03725 83193 

Informationen zum Coronavirus: www.coronavirus.sachsen.de 
Corona-Hotline 0800 100 0214

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst � 116117, 03741 457232
Einsatzzeiten:	Mo, Di, Do:	 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Mi:	 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Fr, Sa, So:	 Freitag 14:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 09:00  -  11:00 Uhr
16.09. - 17.09.	 Praxis Michael Wittig, Marienberg, Tel. 03735 608374 
23.09.	 Praxis Mario Kaden, Olbernhau, Tel. 037360 75282 
24.09.	 BAG Dr.med.dent. Carola Budai, Dr.med.dent. Frieder Budai 
	 Kurort Seiffen, Tel. 037362 7272 

Apotheke	 – Montag 08:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 08:00 Uhr 
	 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 09:00 – 21:00 Uhr 
11.09. - 17.09. 	Pelikan-Apotheke, Marienberg, Tel. 03735 61122
18.09. - 24.09. 	Löwen-Apotheke, Wolkenstein, Tel. 037369 9315 
	 zusätzlicher Spätdienst: Drei-Tannen-Apotheke, Olbernhau, Tel. 037360 1810 
25.09. - 01.10. 	Löwen-Apotheke, Marienberg, Tel. 03735 22270 

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172 3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172 4716794
Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735 6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen	 (Standesamt von 
		  09:00 – 12:00 Uhr	 nur für Sterbefälle)
Dienstag		 09:00 – 12:00 Uhr	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735 602-136
Montag		  09:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 09:00 – 18:00 Uhr	 durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag		  09:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat	 nur nach Terminvereinbarung 
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363 187947
Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr	 und 13:00 – 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de  
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Information Marienberg Rathaus, Tel. 03735 602270
Mo, Di, Do, Fr	 09:30 – 12:30 Uhr	 und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi	   	 13:00 – 16:30 Uhr
Sa		  09:30 – 12:00 Uhr
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735 23436
Mo, Mi, Fr	 09:00 – 12:00 Uhr
Di, Do	 13:00 – 16:30 Uhr
Tourist-Information Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch 	 11:00 - 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag 	 13:00 - 16:00 Uhr
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E I N L A D U N G E N

Am Dienstag, dem 19.09.2023, findet um 18:00 Uhr im Rats-
saal, Rathaus Markt 1, die nächste Sitzung des Technischen 
Ausschusses statt. 

Am Mittwoch, dem 20.09.2023, findet um 18:00 Uhr im Rats-
saal, Rathaus Markt 1, die nächste Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses statt.

Die Tagesordnungen können am Aushang im Rathaus der Stadt, 
an den bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter 
www.marienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen 
werden am Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssys-
tem auf der Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrecht-
lichen Belange dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Bekanntmachungen
Amtliche

Flurstück 
Nr.:

Gemarkung Größe 
in m²

Grundbuch-
blatt Nr. … 
von Lauta

Eigentum Preis in 
€/m²

Kaufpreis 
insgesamt 
in €

35/32 Lauta 808 48 Große 
Kreisstadt 
Marienberg 

116,00 60.000,00 €

Bekanntgabe von öffentlich gefassten 
Beschlüssen in der Sitzung des Stadtrates der 
Großen Kreisstadt Marienberg am 04.09.2023

Verzicht für die Aufstellung eines Gesamtabschlusses für die 
Haushaltsjahre 2023 und 2024

Beschluss-Nr. SR-40/402/2023
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt den Verzicht 
der Aufstellung eines Gesamtabschlusses der Großen Kreisstadt Mari-
enberg für die Haushaltsjahre 2023 und 2024 in Ausübung des Wahl-
rechtes nach § 88 b Sächsische Gemeindeordnung.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Mittelvorgriff auf den Planansatz des Finanzhaushaltes 2024 - 
Ersatzbeschaffung Fahrzeugtechnik Iveco

Beschluss-Nr. SR-40/403/2023
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt den Mittel-
vorgriff auf den Planansatz 2024 für die Ausschreibung und Vergabe der 
Ersatzbeschaffung von Fahrzeugtechnik (Iveco) in 2023, Maßnahmen-
ummer 11164-M00002 in Höhe von 280.000 €.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Nachschusszahlung an die Freizeitbad AQUA MARIEN GmbH
Beschluss-Nr. SR-40/404/2023
	 1.	 Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt für  
		  den anteiligen Ausgleich des Jahresfehlbetrages aus dem Wirt- 
		  schaftsjahr 2022 eine Zuzahlung in die Kapitalrücklage in Höhe  
		  von 199.203,90 € an die Freizeitbad AQUA MARIEN GmbH. 

	 2.	 Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg ermächtigt den  
		  Oberbürgermeister in der Gesellschafterversammlung der  
		  Stadtwerke Marienberg GmbH für den anteiligen Ausgleich des  
		  Jahresfehlbetrages aus dem Wirtschaftsjahr 2022 eine Zuzah- 
		  lung in die Kapitalrücklage in Höhe von 191.391,98 € an die Frei- 
		  zeitbad AQUA MARIEN GmbH zu beschließen. 
 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Verkauf eines unbebauten Grundstückes im neuen Wohngebiet 
Lauta - Flurstück Nr. 35/32 der Gemarkung Lauta

Beschluss-Nr. SR-40/405/2023
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt den Verkauf 
des folgenden städtischen Grundbesitzes an den privaten Erwerber wie 
folgt: 

Die Kosten der Beurkundung dieses Vertrages, seiner Durchführung 
sowie die Grunderwerbsteuern trägt der Erwerber.

Das Rechtsgeschäft ist gemäß § 90 der Sächsischen Gemeindeord-
nung in Verbindung mit der VwV Kommunale Grundstücksveräußerung 
genehmigungsfrei. Die Höhe des Kaufpreises des Einzelgrundstückes 
bemisst sich nach dem Beschluss des Stadtrates der Großen Kreis-
stadt Marienberg vom 19.07.2021.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

B e k a n n t m a c h u n g
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 38 

„Erweiterung Gewerbestandort Satzunger Hauptstraße im 
Ortsteil Satzung“ der Großen Kreisstadt Marienberg

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 04.09.2023 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
38 „Erweiterung Gewerbestandort Satzunger Hauptstraße im Ortsteil 
Satzung“ der Großen Kreisstadt Marienberg auf einem Teilbereich der 
Flurstücke 977/8 und 977/10 Gemarkung Satzung beschlossen. Der 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in der Anlage zum Aufstel-
lungsbeschluss dargestellt.
Eine Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB wird durchgeführt. 

Der Inhalt der Bekanntmachung wird gemäß § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB 
zusätzlich auf der Internetseite der Großen Kreisstadt Marienberg unter 

www.marienberg.de/rathaus/aktuelles/buergerbeteiligung

sowie auf dem Zentralen Landesportal des Freistaates Sachsen unter 

www.buergerbeteiligung.sachsen.de

zugänglich gemacht.

Marienberg, den 16.09.2023

André Heinrich 

Grenze des Geltungsbereiches

Anlage zum Aufstellungsbeschluss
Bebauungsplan "Erweiterung Gewerbestandort
Satzunger Hauptstraße im Ortsteil Satzung"

Stand: August 2023
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Verkauf eines unbebauten Grundstückes im neuen Wohngebiet 
Lauta - Flurstück Nr. 35/33 der Gemarkung Lauta

Beschluss-Nr. SR-40/406/2023
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt den Verkauf 
des folgenden städtischen Grundbesitzes an die privaten Erwerber wie 
folgt: 

Die Kosten der Beurkundung dieses Vertrages, seiner Durchführung 
sowie die Grunderwerbsteuern tragen die Erwerber.

Das Rechtsgeschäft ist gemäß § 90 der Sächsischen Gemeindeord-
nung in Verbindung mit der VwV Kommunale Grundstücksveräußerung 
genehmigungsfrei. Die Höhe des Kaufpreises des Einzelgrundstückes 
bemisst sich nach dem Beschluss des Stadtrates der Großen Kreis-
stadt Marienberg vom 19.07.2021.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bildung von Wahlkreisen für die Stadtratswahl am 09.06.2024

Beschluss-Nr. SR-40/407/2023
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt in Anlehnung 
an die Wahlkreiseinteilung im Jahr 2019 folgende Wahlkreisbildung für 
die Stadtratswahl am 09.06.2024: 

Aufteilung der Wahlkreise 			 
				  
Gesamtzahl Einwohner	 16657	 (Stand 25.07.2023)	
			 
Durchschnitt pro WK	 4164,25		
Abweichung max. 25% -> Spanne von / bis 3123 / 5205	
				  

Wahlkreis 1			   Wahlkreis 2	
				  
Rathaus Marienberg	 1179		  Bergmagazin	 1259
Bürgerbüro	 1359		  GS Trebra	 1014
Dörfel	 1263		  OS Trebra	 1167
Gebirge	 1005			           
Summe	 4806		  Summe	 3440
Abweichung	 15%		  Abweichung	 -17%
				  

Wahlkreis 3			   Wahlkreis 4	

			   Satzung	 493
Niederlauterstein	 634		  Reitzenhain	 275
Lauterbach	 952		  Kühnhaide	 545
Lauta	 381		  Rübenau	 857
Pobershau	 1533		  Zöblitz	 1623
Rittersberg	 187		  Sorgau	 251
	         	 	 Ansprung	 680
Summe	 3687		  Summe	 4724
Abweichung	 -11%		  Abweichung	 13%
				  

Die Straßenzuordnung der Wahlbezirke ergibt sich nachrichtlich aus der 
Anlage. 

Der Beschluss wurde bei 13 Gegenstimmen mehrheitlich abgelehnt.

Flurstück 
Nr.:

Gemarkung Größe 
in m²

Grundbuch-
blatt Nr. … 
von Lauta

Eigentum Preis in 
€/m²

Kaufpreis 
insgesamt 
in €

35/33 Lauta 602 48 Große 
Kreisstadt 
Marienberg 

118,00 71.036,00

Aufstellungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 38 „Erwei-
terung Gewerbestandort Satzunger Hauptstraße im Ortsteil 
Satzung“ der Großen Kreisstadt Marienberg

Beschluss-Nr. SR-40/408/2023
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes „Erweiterung Gewerbestandort Satzunger 
Hauptstraße im Ortsteil Satzung“ der Großen Kreisstadt Marienberg für 
einen Teilbereich der Flurstücke 977/8 und 977/10 Gemarkung Satzung 
in der in der Anlage dargestellten Grenze. 
Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses. 

Eine Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB wird durchgeführt.

Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 ortsüblich bekannt zu ma-
chen.

Der Beschluss wurde bei einer Gegenstimme und einer Stimmenthal-
tung mehrheitlich gefasst.

Vergabe der Leistung V 36/2023 Erstellung Innenstadtbele-
bungs- und Innenstadtmarketingkonzept

Beschluss-Nr. SR-40/409/2023
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für die Erstellung eines Innenstadtbelebungs- und Innenstadt-
marketingkonzeptes auf das Angebot der Firma CONOSCOPE GmbH, 
Käthe-Kollwitz-Straße 60 in 04109 Leipzig zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde bei einer Stimmenthaltung einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 34/2023/1 Welterbe-Besucherzen-
trum „Montanregion Erzgebirge/Krušnohori“ in der Bergstadt 
Marienberg, Markt 5/6, Los 1 – Tiefbau Erkundung

Beschluss-Nr. SR-40/410/2023
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für das Welterbe-Besucherzentrum „Montanregion Erzgebirge/
Krušnohoři“ in der Bergstadt Marienberg, Markt 5/6, Los 1 – Tiefbau 
Erkundung auf das Angebot der Firma Bauunternehmen GmbH „Glück 
auf“, An den Kirchen 7B in 09496 Marienberg zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde bei einer Befangenheit einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 34/2023/4 Wohnungs- und Teilfassa-
densanierung Markt 6, Los 4 - Putz/Maler

Beschluss-Nr. SR-40/411/2023
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für die Wohnungs- und Teilfassadensanierung Markt 6, Los 4 – 
Putz/Maler auf das Angebot der Firma Maler Unitas GmbH, August-Be-
bel-Straße 4 in 09405 Zschopau zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Gästetaxekalkulation und Satzung der Großen Kreisstadt Mari-
enberg über die Erhebung einer Gästetaxe (Gästetaxe-Satzung)

Beschluss-Nr. SR-40/412/2023
	 1.	 Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die als  
		  Anlage 1 beigefügte Kalkulation für die Erhebung der Gästetaxe.

	 2.	 Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die als  
		  Anlage 2 beigefügte Satzung der Großen Kreisstadt Marienberg  
		  über die Erhebung einer Gästetaxe (Gästetaxe-Satzung) mit Wir- 
		  kung zum 01.01.2024.
  
Der Beschluss wurde bei drei Gegenstimmen mehrheitlich gefasst.
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Die Stadtverwaltung
informiert

Von der Auszubildenden zur Mitarbeiterin

Die Stadtverwaltung Marienberg freut sich über eine neue Mitarbeiterin. 
Ganz unbekannt ist sie jedoch nicht, denn sie war in den letzten drei 
Jahren bereits unsere Auszubildende. 

Nachdem Frau Jette-Lorraine Reichelt die Abschlussprüfung erfolg-
reich bestanden hat, wurde sie am 29.08.2023 durch Oberbürgermeis-
ter André Heinrich als Verwaltungsfachangestellte in der Fachrichtung 
Landes- und Kommunalverwaltung im Kollegium begrüßt.

In den letzten drei Jahren durchlief Frau Reichelt alle Ämter der Stadt-
verwaltung Marienberg und konnte auf diesem Wege Einblicke in die 
Vielzahl an Aufgaben als Verwaltungsfachangestellte erhalten.

Künftig wird Frau Reichelt in der Kämmerei weitere berufliche Erfahrun-
gen sammeln können.

Wir wünschen einen erfolgreichen Start im Berufsalltag und viel Freude 
und Erfolg bei den neuen Aufgaben.

Oberbürgermeister André Heinrich, Jette-Lorraine Reichelt sowie Personalratsvorsit-
zende Annett Neumann (v. l. n. r.)

Ausbildungsbeginn in der Stadtverwaltung

Am 01.09.2023 konnte die Stadtverwaltung Marienberg wieder eine 
Auszubildende zur Verwaltungsfachangestellten in der Fachrichtung 
Landes- und Kommunalverwaltung und eine Studentin der Hochschule 
Meißen (FH) und Fortbildungszentrum willkommen heißen.

Im Rathaus begrüßt wurden Frau Melina Haubold und Frau Marie-Luise 
Hunger.

Beide entschieden sich nach dem Realschulabschluss bzw. dem Abitur 
für eine Ausbildung/für ein Studium im öffentlichen Dienst.

Beide durchliefen erfolgreich einen schriftlichen Auswahltest und konn-
ten sich in den Vorstellungsgesprächen durchsetzen. 

In den verschiedenen Ämtern der Stadtverwaltung Marienberg werden 
sich Frau Haubold und Frau Hunger die nötigen Kenntnisse in den ver-
schiedenen Fachgebieten erarbeiten. 

Der Unterricht findet im Berufsschulzentrum für Wirtschaft 2 in Chem-
nitz, beziehungsweise an der Hochschule Meißen (FH) und Fortbil-
dungszentrum statt. 

Marie-Luise Hunger und Melina Haubold (v. l. n. r.)
 

Festveranstaltung anlässlich des Tages der Deutschen Einheit 

Liebe Marienbergerinnen und Marienberger, 

anlässlich des Tages der Deutschen Einheit richtet die 
Große Kreisstadt Marienberg eine Festveranstaltung aus.

Die Veranstaltung findet am Donnerstag, dem 28.09.2023, 19:00 Uhr 
in der Stadthalle Marienberg – Walter-Mehnert-Straße 3, statt.

Im Rahmen der Veranstaltung wird die höchste Auszeichnung der Stadt, die Ehrenplakette in Weiß, verliehen. 

Zu dieser Festveranstaltung für geladene Gäste steht zusätzlich eine begrenzte Anzahl an freien Plätzen für 
interessierte Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung. Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 03735 602-118 

oder oberbuergermeister@marienberg.de bis 22.09.2023.

Im Namen des Stadtrates

Ihr

André Heinrich
Oberbürgermeister
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Große Kreisstadt Marienberg

Aufruf Antragsabgabe zur aktiven Ausgestaltung und Weiter-
entwicklung der Innenstadt – 3. Antragsperiode

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Marienberg,
liebe Leserinnen und Leser des „Herzogs“,

wir möchten Sie hiermit über den 3. Antragszeitraum für das Jahr 2023 
des Verfügungsfonds „Netzwerk Innenstadt“ informieren.

Antragszeitraum 3. Antragsperiode: 
	 ab sofort bis 14.10.2023 für den Projektdurchführungszeitraum  
	 23.10. - 31.12.2023
 	Förderbudget für das Jahr 2023 beträgt noch 19.060,50 €

Die Anträge müssen vor Abgabefrist für den jeweiligen Zeitraum 
der Projektdurchführung eingegangen sein.

Bei Fragen melden Sie sich bitte
telefonisch: 03735 602-173
per Mail: soa@marienberg.de

Große Kreisstadt Marienberg
2. Gremiumssitzung des Verfügungsfonds „Netzwerk Innenstadt“ 
 
Am 24.08.2023 fand die 2. Sitzung des örtlichen Gremiums des Ver-
fügungsfonds im Fördergebiet „Netzwerk Innenstadt“ im Ratssaal des 
Marienberger Rathauses statt. Die Sitzung wurde, wie angekündigt,  
öffentlich durchgeführt.
In der Sitzung wurde über die 6 eingereichten Anträge mit einem Ge-
samtfördervolumen von 12.590,00 € beraten und entschieden. Es wur-
den 4 Anträge bestätigt, 1 Antrag zurückgewiesen und 1 Antrag abge-
lehnt. Das Restbudget für das Jahr 2023 beträgt somit noch 19.060,50 
€.

Folgende Anträge wurden für die 2. Periode eingereicht: 
 	 •	 DKV-Kunstführer: Der Hochaltar von St. Marien - (bestätigt)
	 •	 Konzept zur Bepflanzung/Begrünung öffentlicher Flächen - 
		  (abgelehnt)
	 •	 Veranstaltungskonzept für Stadthalle Marienberg - 
		  (zurückgewiesen)
	 •	 Offener Abend - (bestätigt)
	 •	 Die Leseratten-Fänger zu Marienberg - (bestätigt)
	 •	 Erweiterung Audiotechnik zur vielfältigeren Nutzung des Kinosaals 
		  - (bestätigt).

Alle Informationen sowie Formulare und zur Fördermittelbeantragung 
finden Sie unter: www.marienberg.de/verfuegungsfonds
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Bewerbungsaufruf zur Wahl als 
Friedensrichter/in für den 
Schiedsstellenbezirk Marienberg

Die Große Kreisstadt Marienberg sucht eine Friedensrichterin oder ei-
nen Friedensrichter für den Schiedsstellenbezirk Marienberg. Dieses 
Ehrenamt ist für die nächsten fünf Jahre zu besetzen und beginnt nach 
Berufung durch das Amtsgericht Marienberg (Januar 2024).
Interessierte Bürger und Bürgerinnen sind somit aufgefordert, eine ent-
sprechende Bewerbung bis zum 17.10.2023 bei der Großen Kreisstadt 
Marienberg, Markt 1, 09496 Marienberg einzureichen. Auf die Erforder-
nisse zur Eignung der Person und den einzureichenden Unterlagen wird 
in den nachfolgenden Auszügen des Sächsischen Schieds- und Güte-
stellengesetzes (SächsSchiedsGütStG) hingewiesen.
Bei Vorliegen der Voraussetzungen erfolgt aus den Bewerbern die Wahl 
zum Friedensrichter durch den Stadtrat der Großen Kreisstadt Marien-
berg. Dieses Wahlergebnis ist durch den Vorstand des Amtsgerichtes 
Marienberg zu bestätigen oder zu versagen.

Die Aufgabe der Friedensrichter besteht darin, außerhalb eines Ge-
richtsverfahrens kleinere Meinungsverschiedenheiten und Streitigkei-
ten zu schlichten und Sühneversuche durchzuführen. Die Palette der 
Schlichtungsthemen reicht dabei von Nachbarschaftsstreitigkeiten über 
Ärger mit dem Vermieter bis hin zu Beleidigung oder Sachbeschädi-
gung.

Für Anfragen zum Inhalt der Arbeit eines Friedensrichters und zum Ver-
fahren steht Ihnen Frau Monique Wittig, Amtsleiterin für Stadtentwick-
lung und Ordnung, gern persönlich oder unter der Rufnummer 03735 
602-158 zur Verfügung.

Sächsisches Schieds- und Gütestellengesetz

§ 4 Friedensrichter

	 (1)	 Der Friedensrichter muss nach seiner Persönlichkeit und seinen 	
		  Fähigkeiten für das Amt geeignet sein.

	 (2)	Friedensrichter kann nicht sein, wer

		  1.	 als Rechtsanwalt zugelassen oder als Notar bestellt ist;
		  2.	die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten 
			   geschäftsmäßig ausübt;
		  3.	das Amt eines Berufsrichters oder Staatsanwalts ausübt oder  
			   als Polizei- oder Justizbediensteter tätig ist.

	 (3)	Friedensrichter kann ferner nicht sein, wer die Fähigkeit zur Be- 
		  kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder durch gerichtliche  
		  Anordnung in der Verfügung über sein Vermögen beschränkt ist.

	 (4)	 Friedensrichter soll nicht sein, wer

		  1.	bei Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr noch nicht  
			   oder das 70. Lebensjahr schon vollendet haben wird; 

		  2.	nicht in dem Bezirk der Schiedsstelle wohnt;

		  3.	gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechts- 
			   staatlichkeit verstoßen hat, insbesondere die im Internationalen  
			   Pakt über bürgerliche und politische Rechte vom 19. Dezem- 
			   ber 1966 gewährleisteten Menschenrechte vom 10. Dezember  
			   1948 enthaltenen Grundsätze verletzt hat oder

		  4.	für das frühere Ministerium für Staatssicherheit oder Amt für  
			   nationale Sicherheit tätig war.

	 (5)	Bei ehemaligen Mitarbeitern oder Angehörigen in herausragen- 
		  der Funktion von Parteien und Massenorganisationen, der be- 
		  waffneten Organe und Kampfgruppen sowie sonstiger staatli- 
		  cher oder gemeindlicher Dienststellen oder Betriebe der ehemali- 
		  gen DDR, insbesondere bei Abteilungsleitern der Ministerien und  
		  Räten der Bezirke, Mitgliedern der SED-Bezirks- und Kreisleitun- 
		  gen, Mitgliedern der Räte der Bezirke, Absolventen zentraler  
		  Parteischulen, politischen Funktionsträgern in den bewaffneten 

		  Organen und Kampfgruppen, Botschaftern und Leitern anderer  
		  diplomatischer Vertretungen und Handelsvertretungen der Be- 
		  zirks- und Kreiseinsatzleitungen wird vermutet, dass sie die als  
		  Friedensrichter erforderliche Eignung nicht besitzen. Diese Ver- 
		  mutung kann widerlegt werden.

	 (6)	Der Friedensrichter, Bewerber oder Vorgeschlagene hat gegen- 
		  über der Gemeinde schriftlich zu erklären, dass Ausschlussgründe 
		  nach den Absätzen 2 bis 5 nicht vorliegen, und seine Einwilli- 
		  gung, Auskünfte zu den Ausschlussgründen des Absatzes 4 Nr. 3  
		  und 4 und des Absatzes 5 beim Bundesbeauftragten für die Un- 
		  terlagen des Staatssicherheitsdienstes einzuholen, zu erteilen. 

§ 7 Bestätigung der Wahl

	 (1)	 Die Wahl des Friedensrichters bedarf der Bestätigung durch den  
		  Vorstand des Amtsgerichts, in dessen Bezirk die Schiedsstelle  
		  ihren Sitz hat.

	 (2)	Die Bestätigung ist zu erteilen, wenn die gewählte Person die ge- 
		  setzlichen Voraussetzungen des § 4 erfüllt und die Wahl ord- 
		  nungsgemäß durchgeführt wurde.

	 (3)	Die Bestätigung oder ihre Versagung ist dem Friedensrichter und  
		  der Gemeinde mitzuteilen. Die Versagung ist zu begründen. 
	

PEFC-Audit im Stadtwald Marienberg -
Prüfung der nachhaltigen Waldbewirtschaf-
tung erfolgreich bestanden!

Der über 500 Hektar große Kommunalwald der Stadt Marienberg ist seit 
2021 nach dem Standard für nachhaltige Waldbewirtschaftung PEFC 
(Programme for the Endorsement of Forest Certification Schemes) zer-
tifiziert. PEFC ist ein international anerkanntes und transparentes Wald-
zertifizierungssystem. Die Einhaltung der Standards wird in regelmäßi-
gen Abständen durch sogenannte Vor-Ort-Audits überprüft.

Am 25.07.2023 fand im Stadtwald Marienberg im Rahmen einer Flä-
chenstichprobe ein Audit mit gutem Ergebnis statt. Hierbei wurde 
festgestellt, dass alle Anforderungen der gültigen PEFC-Standards 
umgesetzt und eingehalten wurden. Überprüft wurden im Stadtwald 
Marienberg unter anderem die nachhaltige Waldbewirtschaftung, Ver-
jüngungspotenzial, Art und Herkunft des verwendeten Pflanzmaterials, 
angepasste Wildbestände, Umgang mit Totholz, Kennzeichnung von 
Biotopbäumen, Kennzeichnung und Abstände von Rückegassen und 
Nachweise von Zertifizierungen von beauftragten Forstunternehmern. 

Bei der nachhaltigen Waldbewirtschaftung wurde beispielsweise die 
Vermeidung von Schäden an Boden und Bestand sowie die Erschlie-
ßung durch Rückegassen überprüft. Beim Umgang mit Totholz nach 
PEFC- Standards gilt neben dem Belassen von typischen Totholzbäu-
men, wie beispielsweise Specht- oder Höhlenbäumen, auch das Kro-
nenholz, welches bei Erntemaßnahmen anfällt. 
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Entsprechend des forstlichen Betriebsgutachtens der Stadt Marienberg 
werden in den nächsten 10 Jahren vorwiegend Holzerntemaßnahmen 
in überalterten Fichtenbeständen geführt, um eine standortsgerech-
te und klimaangepasste Verjüngung aus Baumarten wie zum Beispiel 
Weiß-Tanne, Rot-Buche und Bergahorn zu etablieren. Die Fichte wird 
in Mischung mit den oben genannten Baumarten auch zukünftig den 
Stadtwald prägen.

Für die fachliche Unterstützung hat sich die Stadt Marienberg die Forst-
betriebsgemeinschaft (FBG) Erzgebirge-Mittelsachsen w. V. als Partner 
ins Boot geholt. Der Verein betreut mit seinen Förstern nichtstaatliche 
Waldbesitzer in allen Fragen der Waldbewirtschaftung neutral und un-
abhängig. Unter anderem beteiligt sich die Stadt auch an der gemein-
schaftlichen Holzvermarktung und sichert sich dadurch die besten 
Holzpreise am Markt.

Bei den zukünftigen Aufgaben im Stadtwald wird die nachhaltige Ent-
wicklung vor allem auch durch den klimaangepassten Waldumbau ge-
prägt sein. 

Neue Sirenen im Stadtgebiet in Betrieb 
genommen
Um im Ernstfall möglichst 
schnell und vor allem viele 
Personen zu erreichen, wur-
den im Marienberger Stadt-
gebiet drei neue Sirenen 
installiert.
Diese befinden sich bei der 
Gemeinschaftsunterkunft 
Hüttengrund 8, Kläranlage 
Pobershau sowie dem Kin-
der- & Jugendzentrum Hin-
terer Grund.

In Zeiten des Klimawandels 
und gefährdenden Naturer-
eignissen rückte das Thema 
„Warnung der Bevölkerung 
bei Schadenslagen und Ka-
tastrophen“ verstärkt in den 
Fokus der Öffentlichkeit. 
Auch in Marienberg war die 
Errichtung der neuen Sire-
nenanlagen für eine nahezu 
flächendeckende Warnung 
notwendig.

Die Wichtigkeit der Alarmie-
rungsanlagen zeigen auch jedes Jahr die Ergebnisse des seit 2020 
stattfindenden deutschlandweiten Warntages.

Sommertour des Landestourismusverban-
des Sachsen e. V. macht in Marienberg halt

Sommerzeit ist Reisezeit – Mit dem Ziel, sich aus erster Hand über 
laufende sowie neue Projekte, Entwicklungen und Herausforderun-
gen zu informieren, machte sich der Präsident des Landestouris-
musverbandes Sachsen e.V., Jörg Markert MdL, auf den Weg nach 
Marienberg.

Einen Stopp legte die Delegation am Pferdegöpel auf dem Rudol-
phschacht in Ortsteil Lauta ein. Bei einem gemeinsamen Pressege-
spräch mit Heike Dachselt, der Beigeordneten für das Finanzwesen 
sowie der Direktorin des Landestourismusverbandes Sachsen e. 
V., Andrea Kis wurde die positive Entwicklung im Tourismus dar-
gestellt, aber auch Herausforderungen der nächsten Jahre aufge-
zeigt.

 

Insgesamt sei ein starker Aufwärtstrend im Reiseland Sachsen 
nach der Halbjahresbilanz zu spüren, wenn auch nicht überall gleich 
stark. Verglichen mit dem Rekordjahr 2019 nähern sich die Gäste- 
und Übernachtungszahlen damit weiter dem hohen Niveau vor der 
Pandemie an. Besonders lobenswert sei vor allem das Durchhal-
tevermögen und der Ideenreichtum der Gastgeber in der Region. 
Als größte Herausforderungen für die Branche nannte Herr Markert 
Digitalisierung und Fachkräfte. Inzwischen interessieren sich aber 
wieder mehr junge Menschen für Ausbildungsberufe im Tourismus.

Im Anschluss an den offiziellen Teil gab es noch eine kleine Führung 
auf dem Gelände und natürlich einer Vorführung der Göpelfunktion 
mit Pferden.
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Nachrichten aus dem Stadtarchiv 
Heute vor

 ... 25 Jahren 	 Kirmesfest in Marienberg

Vom 04.09.-03.09. fand auf dem Marktplatz Marienberg das erste 
Marktfest statt. Anlass dazu war die Marienberger Kirmes. Den Auftakt 
bildete am 04.09. der Bürgermeister Herr Wittig im Festzelt, in dem er die 
Marienberger und Gäste zum Feiern für das bevorstehende Wochenen-
de einlud. Das Programm eröffnete der Marienberger Heimatchor, im 
Anschluss führte die Spielschar Großrückerswalde das Theaterstück 
„de Wett“ auf. Den Abend ausklingen lassen, konnte man dann noch bei 
einem Tanz. Am Samstag präsentierten sich auf dem Markt die Vereine 
und Kindereinrichtungen Marienbergs. Es gab ein großes Bastelange-
bot, verschiedene Wissenstests und beim Bierkastenklettern war be-
sonderer Mut gefragt. Im Ratssaal wurde eine Ausstellung zum Thema 
Jagd und Naturschutz eröffnet und in der Cafeteria fand eine Rassekat-
zenausstellung statt. Am Nachmittag gestalteten Tanz- und Gymnastik-
gruppen das Programm im Festzelt und abends wurde zum Kirmestanz 

gebeten. Sonntags luden ein Trödelmarkt 
und historisches Handwerk – darunter 

Korbflechten, Rindenschnitzen, Spin-
nen und Schauschmieden – zu einem 

Besuch ein. Ein ganz besonderes 
Ereignis stellte der 12 m lange Kir-

meskuchen dar, welcher von den 
Marienberger Bäckermeistern 

gebacken wurde. Nach eini-
gen Worten zur Kirchweih 
durch Pfarrer Wenzel wurde 
der Kuchen von ihm und 
Herrn Bürgermeister Wittig 
angeschnitten. Der Kuchen 
kam so gut an, dass bereits 
nach 1 Stunde 387 Stücke 
verkauft waren. Musikalisch 
begleiteten der Zitherspieler 
Eberhardt Scheiter und sei-
ne Partnerin das Programm 
im Festzelt.

Bierkastenklettern, Bereitstellung des Kranes durch ELG Bau Marienberg
Quellen: 	 Marienberger Wochenblatt 33/1998	
Bildquelle:	 Stadtarchiv Marienberg, Fotosammlung	

… 100 Jahren	 Kindergottesdienstfest

Am Mittwoch, den 05.09.1923, fand auf den Neuen Drei Brüdern ein 
Kindergottesdienstfest statt. Von der Kirche St. Marien aus zogen Jun-
gen mit wehenden Fahnen und Mädchen in weißen Kleidern mit Blu-
menkränzen im Haar Richtung Brüderwald. Zunächst regnete es noch 
und zahlreiche Schirme waren geöffnet, auf dem Weg zu den Neuen 
Drei Brüdern hörte der Regen jedoch auf. Bei den Neuen Drei Brüdern 
angekommen, erzählte Herr Superintendent Winter die Geschichte der 
Unteren und Oberen Drei Brüder. Danach verteilte sich die Kinderschar 
im Wald, wo an verschiedenen Stationen u.a. gesungen und getanzt 
werden konnte. Später konnten die Kinder Kuchen essen, welche Ge-
schenke der Marienberger und Lautaer Bäckermeister waren. Nach der 
Ruhepause fanden noch kleinere Wettbewerbe statt, so z. B. im Wett-
laufen. Kein Kind ging bei der Siegerehrung leer aus, auch die Kleins-
ten erhielten Trostpreise, gestiftet von den Geschäftsleuten der Stadt. 
Gegen Abend zog 
die Kinderschar wie-
der gen Stadt, kurz 
vor dem Einmarsch 
zündeten alle noch 
kleine Laternen an. 
Am Denkmal Herzog 
Heinrich des From-
men versammelte 
man sich noch ein-
mal, dankte für den 
schönen Tag und die 

Information des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Südwestsachsen

Mobile Schadstoffsammlung Herbst 2023

Aufgrund der Vorbereitungen für das Stadtfest in Zöblitz kann der 
im Abfallkalender 2023 ausgewiesene Haltepunkt am Donnerstag, 
28.09.2023 von 16:00 – 17:00 Uhr auf dem Markt nicht angefahren 
werden.

Zur Abgabe von Schadstoffen nutzen Sie bitte am Donnerstag, 
28.09.2023 von 16:00 – 17:00 Uhr den Ausweichstandort „Parkplatz 
neben der Feuerwehr“ in Zöblitz.

Anfragen richten Sie bitte an die Abfallberater des ZAS:
Tel. 037296 66-254 oder 03735 608-5313

Landesdirektion Sachsen genehmigt 
1. Abschnitt des Radweges von Marienberg 
nach Reitzenhain

Am 16.08.2023 hat die Landesdirektion Sachsen den ersten Bauab-
schnitt des neuen Radweges zwischen Marienberg und Reitzenhain 
genehmigt. Er verläuft auf knapp 8,8 Kilometern als 2,5 Meter breiter 
Zweirichtungsradweg mit 0,75 Meter breiten Bankettstreifen an beiden 
Seiten auf der stillgelegten Bahntrasse Reitzenhain – Flöha. 

Aktuell müssen Fahrradfahrer die stark befahrene B 174 sowie das 
nachgeordnete Straßennetz nutzen, um sich zwischen Marienberg und 
Reitzenhain fortzubewegen. Der neue asphaltierte Radweg macht den 
Alltagsradverkehr in der Region deutlich sicherer und entlastet zudem 
die B 174 für den schnellfahrenden Verkehr.

Zudem verbessert die geplante Neubaustrecke die Anbindung des 
Radverkehrs an das südliche Umland Marienbergs. Über den neuen 
Radweg gelangt man im Wesentlichen ohne Nutzung der bestehenden 
Straßeninfrastruktur vom Stadtgebiet Marienberg in die Ortsteile Gebir-
ge (einschließlich Naherholungsgebiet Rätzteich) und Gelobtland sowie 
in die Gemeinde Großrückerswalde.

Der Streckenabschnitt beginnt unweit des Bahnhofs Marienberg. Er 
verläuft auf einem vorhandenen Geh- und Radweg bis zur Dr.-Wilhelm-
Külz-Allee, wo er auf dem Schutzstreifen der Fahrbahn der Reitzenhai-
ner Straße bis zur Brücke über die ehemalige Bahntrasse führt. Die-
ser folgt er bis zum ehemaligen Bahnhof Gelobtland an der Querung 
Kohlenstraße. Die alte Eisenbahnbrücke an der Reitzenhainer Straße 
wird im Zuge der Baumaßnahme abgerissen. Vorhabenträgerin der 
Baumaßnahme und zukünftiger Baulastträger ist die Stadt Marienberg.

Für den ersten Abschnitt sind etwa 4,5 Mio. Euro kalkuliert. Die Finan-
zierung erfolgt durch den Bund. Doch auch wenn nun für den ersten 
Abschnitt bis zum Bahnhof Gelobtland die Genehmigung vorliegt, wird 
noch einige Zeit ins Land gehen, bis tatsächlich gebaut werden kann. 
Es gilt zunächst die weiterführenden Planungsleistungen Objektplanung 
Verkehrsanlagen, Ingenieurbauwerke/Tragwerksplanung, Bauüberwa-
chung, landschaftspflegerische Ausführungsplanung und ökologische 
Bauüberwachung für das Projekt auszuschreiben, was entsprechende 
Fristen nach sich zieht. Anschließend folgen die Einarbeitung und Um-
setzung der Auflagen aus der Plangenehmigung sowie die Vorberei-
tung, Ausschreibung, Vergabe und Umsetzung der ökologischen Aus-
gleichsmaßnahmen, welche u.a. die Schaffung von Ersatzhabitaten für 
Haselmaus, Reptilien und Amphibien umfasst. Die Ausschreibung mit 
Vergabe und Umsetzung für die Baufeldfreimachung und Bauausfüh-
rung erfolgt im letzten Schritt für den ersten Bauabschnitt. 

Neue Drei Brüder, 1937
Quelle: 	 ENAB 213/1923
Bildquelle:	Stadtarchiv Marienberg, Ansichtskartensammlung

Kinder verschwan-
den anschließend in 
ihren Häusern.
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MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE

Bergmagazin Marienberg | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 66812910 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr

IIIII  Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehem. Getreidespeicher
IIIII  Geschichte der Bergstadt Marienberg
IIIII  Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert

IIIII  bis 25.02.2024
Baumeister gesucht – Holzbaukästen seit 1860

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL

OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 608968 | pferdegoepel@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr

Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  Technische Vorführung des Pferdegöpels mit Pferden, 
Schacht untertage befahrbar, Bergschmiede, Märchenberg

IIIII Dauerausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“

IIIII  bis 31.10. | „Zur Geschichte des Drahtseils“

Museen | Besucherbergwerke

Poetry-Slam – ein Workshop für Kinder und 
Jugendliche im Bergmagazin Marienberg zur Nacht der 
Jugendkulturen 2023

Zur 5. Sächsischen Nacht der Jugendkulturen 2023 am Frei-
tag, dem 20.10.2023 laden das Museum im Bergmagazin 
und der Verein Kultur & Natur Erzgebirge e. V. zum Poe-
try-Slam-Workshop für deutsche und tschechische Jugend-
liche. Einlass ist ab 18 Uhr, los geht es ab 18:30 Uhr. Der 
Vereinsvorsitzende und Buchautor Ronny Kienert leitet 
den Workshop. Die Veranstaltung endet gegen 20 Uhr. Für 
Getränke und kleine Snacks ist gesorgt. Dieses grenzüber-
schreitende, zweisprachige Projekt wird durch die Landes-
vereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung Sachsen 
e.V. unterstützt. Der Workshop ist auf 25 Jugendliche im Al-
ter von 14 –27 Jahren begrenzt, die Teilnahme ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung bis 17.10.2023 ist erforderlich unter Tel.: 
03735/6681290 oder an museum@marienberg.de per E-Mail. 
Wir freuen uns auf eine spannende Veranstaltung!

Malen mit Acryl – ein Workshop für Kinder 
und Jugendliche im Bergmagazin Marienberg 

Das Museum im Bergmagazin und der Verein Kultur & Na-
tur Erzgebirge e. V. bieten am Dienstag, dem 31.10.2023
(Achtung Feiertag!) in der Zeit von 14 bis 17:30 Uhr einen 
Acrylworkshop für Kinder und Jugendliche mit und ohne 
Beeinträchtigungen an. Michaela Kosprtová aus Chomu-
tov/Tschechien leitet dieses Projekt, das von der AKTION 
MENSCH! unterstützt wird. Der Workshop ist auf 25 Kinder im 
Alter von 5-18 Jahren begrenzt, die Teilnahme ist kostenfrei. 

Eine Anmeldung bis 27.10.2023 ist erforderlich unter Tel.: 
03735/6681290 oder an museum@marienberg.de per E-Mail. 
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen kreativen Nachmittag!

Wer von uns träumt nicht davon, einmal Gold zu fi nden. 
Viele Legenden sprechen davon! Aber es scheint doch 
unmöglich zu sein. Michael Pitschel hat sich schon viele 
Jahre mit Mineralien und Bergbau beschäftigt und er wollte 
seine Mineralien immer selbst fi nden! Aber die Fundsituati-
on in Sachsen ist schlechter geworden. So begann er nach 
Alternativen zu suchen und kam vor 20 Jahren durch Zufall 
zum Goldwaschen. Erstaunliches geschah, er fand Gold in 
Sachsen! Hier in einem Land, das durch den Silberbergbau 
geprägt wurde!

Wussten Sie, dass es in Euba bei Chemnitz 500 Jahre lang 
Goldbergbau gab? Es gibt viele, aber sehr kleine Goldvor-
kommen in Sachsen. Reich werden kann man hier vom 
Goldwaschen nicht. Aber unsere Heimat wird erforscht und 
historische Goldvorkommen werden ergründet. 

Erleben Sie einen spannenden Vortrag über das Goldwa-
schen und lernen Sie eines der letzten großen Abenteuer in 
Sachsen kennen. (Eintritt: 3 €)

Bergbaustammtisch auf dem Rudolphschacht Lauta
Goldwaschen in Sachsen 

Fr | 06.10. | 19:00 Uhr | Scheidebank des Pferdegöpels 
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GALERIE „DIE HÜTTE”

OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62527 | die-huette@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr

IIIII  Skulpturen in Holz – wider das Vergessen
Lebenswerk des Pobershauer Schnitzers Gottfried Reichel

IIIII  bis  31.10. | Tradition triff t Kunst: Bilder und Figürliches von 
Dana Kirsche & Manuela Stock aus Seiff en und Olbernhau

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62522 | www.molchner-stolln.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

IIIII  Führungen durch eines der ältesten und schönsten 
Besucherbergwerke des Erzgebirges

IIIII  Dauerausstellung Wismuttechnik

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ

OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg
Tel. 037363 7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de
Mo, Di, Mi 11:00 – 15:30 Uhr | Sa & So 13:00 – 16:00 Uhr
Gruppenanmeldungen auch außerhalb der Öff nungszeiten! 

IIIII  Historische Serpentinsteindrechselwerkstatt 
Dauerausstellung zur Regional- und Stadtgeschichte 

Neben der Serpentinsteinverarbeitung, die Zöblitz bekannt 
und berühmt machte, entwickelten sich einst auch andere 
wichtige Industriezweige. Bereits seit 1865 ist die Serpen-
tinsteinstadt für die Herstellung und den Vertrieb von Blech-
spielwaren bekannt. Der aus Grünhainichen stammende Carl 
Wagner begann mit der Herstellung von Kindertrommeln. 
Später wurden weitere blechwarenproduzierende Firmen 
gegründet. So u. a. die Blechspielwarenfabrik Hugo Reuter, 
die Blech- und Metallwarenfabrik Emil Franz und natürlich die 
Blech- und Metallwarenfabrik Gustav Fischer, aus der noch 
die heute ortsansässige Firma Ute Schlieder Metallwaren-
fabrik GmbH hervorgegangen ist.

Besonders die dort hergestellten Kinderkochherde, mit 
denen man „richtig“ kochen konnte, waren der Renner in 
den Kinderzimmern der DDR. Heute haben die metallenen 
Kochherde samt ihrem metallenen Hausrat nur noch Samm-
lerwert. Produziert werden sie leider nicht mehr. Zu den ty-
pischen Produkten gehörten auch Sandformen, Kinderschau-
feln, Blecheimer und anderes mehr.

Die einstigen Firmen mit ihren wechselvollen Geschichten 
schrieben auch Stadtgeschichte. Eine Auswahl der vielfäl-
tigen Produktpalette zeigt die neue Sonderausstellung im 
Serpentinsteinmuseum in Zöblitz, die im Rahmen des Stadt-
festes zum 700jährigen Jubiläum der Ersterwähnung von 
Zöblitz am 30. September 2023, 13:00 Uhr eröff net wird. 

NEU

Die Puppenküche meiner Oma  

30.09. – 19.11.2023

Blechspielwarenherstellung in Zöblitz   

IIIII  Di | 17.10. | 18:30 – 20:30 Uhr 
Kreativ-Workshop Filzen für Erwachsene 
Vom Anfänger bis Fortgeschrittener kann sich jeder Ausprobieren. 
Leiterin: Manuela Stock | Teilnehmerzahl: min. 4/max. 8 Personen
Anmeldung unter 03735/62527 oder an die-huette@marienberg.de

ATELIERHAUS „DAS TIMMELHÄUS’L” IM OT GEBIRGE

OT Gebirge | Sandweg 7 | 09496 Marienberg 
Tel. 0152 03495053 | adelbert.gruendig@web.de
Mi, Do, So 15:00 – 18:00 Uhr auf Anmeldung & nach Vereinbarung

IIIII  Ständige Ausstellung von Adelbert Gründig – 
Bibelbilder AT/NT, Ikonen und mehr

IIIII  bis  31.10. | Sonderausstellung POLITIK-SATIRE-BILDER

Eine Ausstellung des Vereins zur Förderung 
der Kultur u. der Serpentinsteintradition e.V.   
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Veranstaltungen

IIIII  Fr | 29.09. | 19:30 Uhr | Ratssaal Marienberg
3. Stadtkonzert 2023 – Trance & Rhythm: 
Anna Carewe (Violoncello) & Oli Bott (Vibraphon)

Tänze und Rituale aus Klassik und Jazz vom 14. bis zum 21. Jh.:
Ciconia, Ortiz, Bach, Vivaldi, Satie, Ligeti, Ellington, Jobim 

Anna Carewe und Oli Bott spielen Musik ohne Grenzen: Ernste Mu-
sik, Unterhaltende Musik, Alte Musik, Neue Musik, Kompositionen & 
Improvisationen. Sie lassen die Grenzen zwischen den Genres und 
Epochen verschwinden und verführen das Publikum, neue Klänge zu 
genießen und bekannte Klänge neu zu erfahren. 

„Beide wissen zu improvisieren, die Musik zu verwandeln, atmosphä-
risch einzubetten. Stücke von der Renaissance bis zur Gegenwart ge-
winnen so eine ganz neue Dimension von Flow & Mood, ohne jemals 
kitschig zu werden.“ 

Die englische Cellistin Anna Carewe erlangte im Alter von 16 Jahren 
in ihrer Heimat erstmals landesweite Aufmerksamkeit, als sie Preis-
trägerin des BBC-Wettbewerbs „Young Musician of the Year“ wurde. 
Sie begann ihr Studium an der Royal Academy of Music in London 
bei Florence Hooton und David Strange. Nach ihrem Abschluss mit 
Auszeichnung im Alter von 20 Jahren ging Anna nach Berlin, um ihr 
Studium bei Wolfgang Boettcher an der Hochschule der Künste und 
anschließend als Stipendiatin der Orchesterakademie der Berliner 
Philharmoniker fortzusetzen. 
Anna Carewes Markenzeichen ist ihre bemerkenswerte Vielseitig-
keit. Sie übernimmt die künstlerische Leitung ihrer eigenen Projekte 
und spielt Musik von Barock bis Moderne, Jazz und Improvisation. 
Gleichermaßen ist sie als Continuo-Cellistin auf historischen Instru-
menten in mehreren europäischen Barockformationen zu Hause.

Oli Bott studierte Vibraphon und Komposition am Berklee College 
of Music in Boston bei Lehrern wie Gary Burton und Bob Brookmeyer 
und schloß mit ‚summa cum laude‘ ab. 
Oli liebt es, gute Musik aller Stilistiken zu interpretieren und fühlt sich 
wohl, seine eigenen Geschichten über Werke der Klassik, des Jazz, 
des Rock und der Weltmusik zu improvisieren. 
Seit 2001 unterrichtet Oli Improvisation für klassisch ausgebildete 
Musiker und Musikerinnen in Berlin und gibt Workshops für das 
Education-Programm der Berliner Philharmoniker, die Hochschule 
der populären Künste Berlin, die Brandenburgische Technische Uni-
versität Cottbus und die Landesmusikakademie Berlin. 

Infos zu Vorverkauf und Reservierung: 
Tourist-Information im Marienberger Rathaus, 
Telefon 03735 / 602 270 | Email: info@marienberg.de

IIIII Stadtführung „Historische Bergstadt Marienberg – 
Renaissance & Bergbau entdecken“ | mittwochs | 10:00 Uhr

Dauer: 1,5 h | Treff : Tourist-Information (Rathaus)
Preis: 2,50 € pro Person (Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen), 
Kinder bis 16 Jahre frei | mit Gästekarte Erzgebirge 20 % Ermäßigung

Anmeldung erforderlich unter 03735 602 270

Stadtführungen

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK

Aufgrund von Baumaßnahmen zur brandschutztechnischen 
Gebäudeertüchtigung bleibt die Kultureinrichtung vorerst geschlos-
sen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU

OT Pobershau | AS – Bergstraße 50 | 09496 Marienberg
Mi, Do, Sa  14:00 – 17:00 Uhr | Tel. 0152 04491217

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)
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Herzliche Einladung zum 
27. Marienberger Familienwandertag
Dienstag | 03.10.2023 | OT Zöblitz

Im Rahmen der Festwoche 700 Jahre Zöblitz

Start & Ziel: Marktplatz Zöblitz
Start: 09:00 – 10:00 Uhr

Drei unterschiedlich lange Wanderstrecken von 9, 11, 15 km 
stehen zur Auswahl. Verpfl egung gibt es auf der Strecke sowie 
am Ziel. Darüber hinaus wird Verpfl egung aus dem Rucksack 
empfohlen. Weitere Informationen unter www.marienberg.de 
sowie im nächsten Amtsblatt.

Tourenbeschreibung:

IIIII  kleine Runde - 9 km: 
Startpunkt: Markt - Bahnhofstraße (Richtung Ansprung) 
- Schützenstraße - Südsteig (WW E3)- WW E3 folgend zur 
Morgensternhöhe - über Morgensternhöhe bis Straße zwi-
schen Ansprung und Hüttstattmühle - links Richtung Orts-
lage Ansprung - B171 rechts gehen und nach ca. 100m links 
in die Dostteichstraße einbiegen bis Ende - rechts hoch zum 
Ansprunger Kammweg - Kammweg links in Richtung Pockau 
bis zur Schutzhütte folgend - Schutzhütte (Verpfl egungsstati-
on) - links, Sorgauer Kirchsteig in Richtung Zöblitz - ca. 200m 
Sorgauer Straße , dann rechts über sog. Millionensteig bis Brü-
cke - Vorwerkstraße/Teichstraße überqueren - Tempelweg bis 
Wanderparkplatz Schloßbergstraße - Bahnhofstraße Richtung 
Markt - Ziel: Markt

IIIII  mittlere Runde - 11 km: 
Startpunkt: Markt - Bahnhofstraße (Richtung Marienberg) 
bis Wanderparkplatz Schloßbergstraße - Schloßbergstraße - 
Weststeig - Bahnhofstraße abwärts bis Gärten Waldesruh - auf-
wärts zur Schützenstraße - Richtung Wald bei Landhotel Sei-
fert - Viehauftriebsweg querend - Pobershauer Kirchsteig bis 
WW E3 - WW E3 folgend - Morgensternhöhe - bis zur Straße, 
dann links Richtung Ansprung - B171 rechts gehen und nach 
100m links in die Dostteichstraße einbiegen bis Ende - rechts 
hoch zum Ansprunger Kammweg links Richtung Pockau fol-
gend bis zur Schutzhütte - Schutzhütte (Verpfl egungsstation) 
- links Sorgauer Kirchsteig einbiegen in Richtung Zöblitz - ca. 
200m Sorgauer Straße, dann rechts über sog. Millionensteig 
bis Brücke - Vorwerkstraße/Teichstraße überqueren - Tempel-
weg bis Wanderparkplatz Schloßbergstraße - Bahnhofstraße 
Richtung Markt - Ziel: Markt

IIIII  große Runde - 15,5 km: 
Startpunkt: Markt - Bahnhofstraße (Richtung Marienberg) 
bis Wanderparkplatz Schloßbergstraße - Schloßbergstraße - 
Weststeig - Bahnhofstraße abwärts bis Gärten Waldesruh - auf-
wärts zur Schützenstraße - Richtung Wald bei Landhotel Sei-
fert - Viehauftriebsweg querend - Pobershauer Kirchsteig bis 
WW E3 - WW E3 folgend - Morgensternhöhe - bis zur Straße, 
dann links Richtung Ansprung - B171 rechts gehen und nach 
100m links in die Dostteichstraße einbiegen bis Ende - rechts 
hoch zum Ansprunger Kammweg - links Richtung Pockau fol-
gend bis zur Schutzhütte - Schutzhütte (Verpfl egungsstation) 
- Ansprunger Kammweg bis Sorgauer Straße folgen - Sorgau-
er Straße überqueren und WW bis Mühlweg folgen - Mühlweg 
- Schwarzer Weg entlang „Allee der Jahresbäume“ - Abzweig 
Geiselroda - über Wiesenweg zurück Richtung Zöblitz - Straße 
Am Burgberg bis Schloßbergstraße folgen - Schloßbergstraße 
Richtung Wanderparkplatz - Bahnhofstaße Richtung Markt - 
Ziel: Markt

große Rundekleine Runde mittlere Runde
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IIIII  Sa | 14.10. | 21:00 Uhr | Bergmagazin Marienberg
16. Museumskonzert – Blues pur! Back to the Roots! 
„Wolfgang Kalb – Fingerpickin‘ & Bottleneck Blues“

Wer traditionellen Blues in seiner Urform erleben möchte, sollte 
dieses Konzert nicht versäumen. Wolfgang Kalb zeigt in seinem Pro-
gramm „Wolfgang Kalb – Fingerpickin‘ & Bottleneck Blues“ sein Kön-
nen in den vielseitigen Genres des Country Blues, ab den 20er Jahren 
des letzten Jahrhunderts, mit all seinen verwandten Stilen. Er gräbt 
die Wurzeln des Blues aus der Anfangszeit dieser Musikform aus und 
bringt sie zum Leuchten.
Fingerpicking und Slide auf verschiedenen Gitarren sind seine Spe-
zialitäten. Seine Resonatorgitarren (Blechgitarren) hat er fest im Griff . 
Traditionellen Blues, gefühlsvolle Balladen, alte Gospelsongs, rollen-
den Ragtime und auch Rock ‚n‘ Roll-Stücke interpretiert er frisch und 
gekonnt. 

Hier fi nden Sie die Karte der über 
110 Werkstätte, die sich dieses Jahr 
auf zahlreiche Besucher freuen.

Kunstverein Max Christoph, Martin Tille 
und Gottfried Reichel e.V.Pferdegöpel LautaBaldauf-Villa

Schnitz- und Bastelverein Marienberg e. V.

IN MARIENBERG DABEI:

Tatock ist ein kleines wissbegieriges Bergmännlein, das sich 
tief im Gebirge in jedem Gang und jedem Stolln bestens 
auskennt. Mit einem geheimnisvollen Brief vom Großvater 
beginnt sein spannendes Abenteuer über Tage entlang der 
Silberstraße. Tatock besucht Städte und Orte im Erzgebirge 
und muss allerlei Rätsel lösen, um den Schatz des Großva-
ters zu fi nden. Der digitale Erlebnisweg „Tatock und das 
Geheimnis der Silberstraße“ lädt ein, die außergewöhn-
lichen Geschichten des UNESCO-Welterbes Montanregion 
Erzgebirge/Krušnohoří zu erkunden, malerische Bergstädte 
zu entdecken und den lebendigen Traditionen der Region 
nahe zu kommen. 

IIIII  So | 08.10. | 15:00 Uhr | OT Zöblitz, Bürgerhaus
Historie 137 – Die verschwundene Eisenbahnstrecke Křimov-
Reitzenhain – Vortrag von Herrn Kadlec

Ing. Jan Kadlec (Jg. 1933) berichtet über die einstige Verbindung 
nach Reitzenhain und nimmt seine Zuhörer mit auf eine Reise in die 
Vergangenheit, als es noch schnaufte und zischte am deutsch-tsche-
chischen Grenzbahnhof Reitzenhain/Böhmisch Reitzenhain.

Eintritt: 3 € an der Abendkasse 
(um Voranmeldung wird gebeten; Telefon: 037363 / 7704)

Veranstalter: Verein zur Förderung der Kultur und der Serpentin-
steintradition e. V. Der Vortrag fi ndet im Rahmen des Stadtfestes 
700 Jahre Zöblitz statt: https://www.zoeblitz.eu/stadtfest.php

Bereits als er 1964 Blues im Radio hörte, wollte der damals Sieben-
jährige Musiker werden. Seit 45 Jahren ist er es nun, seit Jahren auch 
wieder auf  Tour durch Europa. Bei seinen Konzerten erzählt er zu 
den Songs viele Geschichten aus der Frühzeit des ländlichen Blues. 
Inzwischen ist Wolfgang Kalb zu einer festen Größe der europäischen 
Country Blues Szene geworden und gefragter Gast bei vielen Festi-
vals. Im Gepäck hat er auch seine neue CD „Blues Songster“ dabei.

Eintritt: VVK 12 € / AK 15 €  | VVK: Tourist-Information, 03735/ 602 270
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Silbermanntage

Bereits seit 1978 prägen die Silbermann-Tage wie kaum 
ein anderes Musikfestival die Region zwischen Freiberg, 
Dresden und dem Erzgebirge. Hochkarätige Künstler von 
internationalem Rang lassen die „Königin der Instrumente“ 
erklingen und begeistern Einwohner und Gäste gleicher-
maßen.

In diesem Jahr fand am 01.09.2023 das Eröffnungskon-
zert der 25. Silbermann-Tage in der Stadtkirche Zöblitz 
statt. Unter der Überschrift „BACH!“ musizierten Bine Kat-
rine Bryndorf an der Orgel sowie die Gaechinger Cantorey 
unter der Leitung von Hans-Christoph Rademann.

Am 03.09.2023 bescherten 180 Marienberger Grund-
schüler und Grundschülerinnen gemeinsam mit dem 
Frank-Schlichter-Jazzensemble im Projekt „SingBach!“ 
unter der mitreißenden Leitung von Friedhilde Trüün den 
Zuschauern in der voll besetzten St. Marienkirche ein un-
vergessliches Konzerterlebnis.

Auch bei den teilnehmenden Kindern sorgte das Projekt
für große Begeisterung…

Kim, Grundschule Herzog Heinrich:
„Ich fand die ganze Woche einfach schön. Das Konzert war toll, so 
viele Menschen waren da.“

Henry, Grundschule Herzog Heinrich:
„Die „SingBach-Woche“ war viel zu schnell vorbei. Das Konzert mit 
der Band war grandios.“

Annastasia, Grundschule Heinrich von Trebra:
„Es hat Spaß gemacht, Freude gebracht und am Ende habe ich 
meine Stimme gefunden. Was für immer bleibt sind die Lieder.“

Timo, Grundschule Heinrich von Trebra:
„Am Sonntag war ich einfach nur happy und wir waren ganz große 
Stars. Einen Ohrwurm haben wir von den tollen Liedern auch.“

Schüler der Serpentinstein-Grundschule Zöblitz:
„Wir fanden es schön, dass so viele Kinder da waren und haben den 
Applaus am Ende genossen.“
„In den Proben und beim Auftritt blieb die Stimmung gut und alle 
hatten einen Ohrwurm.“

Weitere Impressionen vom Familienkonzert finden Sie 
unter www.marienberg.de
Fotos: Gottfried-Silbermann-Gesellschaft/ Detlev Müller

Veranstaltungsreicher Start in den September
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Marienberger Holzmarkt 

Der Slogan „Holz – Musik – Erlebnis“ traf für den Holz-
markt vom 01.09.-03.09.2023 wieder in ganz besonde-
rem Maße zu. 

Mit ca. 50 deutschen und tschechischen Handwerkern, 
Künstlern und Händlern war der Marienberger Marktplatz 
gut gefüllt. Es wurde gesägt und gehämmert, geschnitzt 
und geflochten, gemalt und restauriert. 

Die Besucher konnten Zimmerleuten, Zinngießern und 
Bürstenmachern oder auch einer Geigenbauerin bei der 
Arbeit zusehen. Auch Kettensäger hatten gestalterisch 
einiges zu bieten. Ganz Mutige konnten sich das Markt-
treiben von den Höhen des Riesenrades betrachten.  Im 
Festzelt war an den drei Tagen ein abwechslungsreiches 
musikalisches Rahmenprogramm sowie am Sonntag der 
Kirmeskuchenanschnitt zu erleben. 

Fotos: Fotoclub Marienberg

Foto: GlückAuf!TV
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„Tag der Sachsen“ in Aue-Bad Schlema

Vom 01.09.-03.09.2023 präsentierte sich die Bergstadt 
Marienberg zum „Tag der Sachsen“ in Aue – Bad Schle-
ma auf der Welterbemeile. Gemeinsam mit dem Welter-
beverein Montanregion e.V. sowie anderen Bergstädten 
wie Schneeberg, Ehrenfriedersdorf und Freiberg konnten 
sich interessierte Besucher zu den Welterbe-Bestandtei-
len unserer Region informieren. So lockten Mitmachange-
bote an unseren Stand, die die besondere Marienberger 
Stadtanlage, aber auch die Bergbaulandschaft Lauta und 
Bergbaugeschichte auf kreative Weise vermitteln. Dazu 
konnten sich Gäste über die touristischen Ausflugsziele 
informieren und auch beim Klöppeln über die Schulter 
schauen oder sich selbst ausprobieren. Außerdem wurde 
der Werbeflyer für das 14. Pobershauer Bergfest im kom-
menden Jahr rege verteilt.

Einen Tag lang waren Vertreter der Bergknappschaft Mari-
enberg e.V. mit vor Ort und trugen zu einer sehr gelunge-
nen Präsentation der Bergstadt Marienberg auf der Welt- 
erbemeile bei.
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Informationen
für die Ortsteile

 MARIENBERG STADT

Samstag, 30.09.2023, 20:00 Uhr 
Konzert mit Christina Martin, Kanada

Christina Martin ist eine kraftvolle und charismatische Musikerin, Song-
writer- und Performerin, die von der windgepeitschten Ostküste Ka-
nadas stammt. Ihre Musik tanzt mühelos durch Pop-, Rock-, Folk- und 
Americana-Traditionen, lässt sich überhaupt nicht in eine bestimmte 
Schublade einordnen und hat überhaupt keine Angst, sich auch in frem-
den Gewässern immer stilecht zu bewegen. Von ihrem vom speziellen 
Austin-Flair beeinflussten Debüt ‚Pretty Things‘ aus dem Jahr 2002 bis 
hin zu den ausladenden, nahezu cineastischen Traumlandschaften des 
2018er Albums ‚Impossible to Hold‘ ist Martin eine Künstlerin, die sich 
ständig verändert und weiterentwickelt hat.  Wie ihr gesamtes Werk 

ist auch das aktuelle Album 
‚Storm‘ von Songs geprägt, 
die mit erbarmungsloser Ehr-
lichkeit über den Zustand 
des Menschen erzählen. Ob 
persönliche Innenansichten 
oder Erzählungen über dritte 
Personen, jeder Song ist mit 
der Feder der Liebe gezeich-
net und trifft direkt mitten ins 
Herz. Von ihrem neuen, von 
Streicher-Sounds getragenen 
Album und einer Reihe von 
kultigen Musikvideos beglei-
tet, wird Christina 2023 auch 
in Übersee auftreten, begleitet 
von Co-Produzent und Gitar-
rist Dale Murray. ‚Storm‘, die-
ses ganz besondere Album, 
und die kommende Tour sollte 
man auf keinen Fall verpas-
sen.

Der Eintritt kostet 20,00 €.	
Foto: Cherakee Andresen

Freitag, 06.10.2023 09:30 Uhr
Theater für Kinder – Wandertheater Schwalbe
Der Fischer und seine Frau

Das Märchen vom Wünschen 
und Erfüllen

Ein Bühnenstück für Kinder ab 
5 Jahren, Erwachsene und Fa-
milien
 
„Mantje Mantje Timpetee, Butt-
je Buttje in der See, meine Frau, 
die Ilsebill, will nicht so, wie ich 
wohl will.“ sprach der Fischer 
und wünschte sich für seine 
Frau ein Bauernhaus, dann ein 
Schloss, dann einen Palast... 
Nichts machte sie glücklich 
und am Ende war alles wieder 
wie zuvor. Das Wandertheater 
Schwalbe spielt das Märchen 
mit viel Phantasie, Humor und 
farbenfrohen Kostümen in einer 
alten Zinkwanne.
			   Foto: Anett Schwarzbach

03.10.2023 – 14:00 Uhr - 17:30 Uhr 
TANZTEE IN DER BALDAUF VILLA

Jeden ersten Dienstag im Monat, von 14:00 – 17:30 Uhr, ist die Baldauf 
Villa Treffpunkt für jung gebliebene Senioren. Nach Kaffee und Kuchen, 
gemütlichen Gesprächsrunden, Erfahrungsaustausch heißt es dann: 
„Darf ich bitten?“ Wer viel tanzt, bleibt länger fit! Tanzen ist gesund und 
obendrein ein herrliches Fitnessprogramm, gesünder als manch andere 
schweißtreibende Sportart. 
Neueste Ergebnisse der Forschung zeigen, dass Tango und Co. nicht 
nur Spaß machen, sondern gezielt Körper und Seele stärken.

Der Eintritt kostet 10,00 € und beinhaltet ein Stück hausgebackenen 
Kuchen und eine Tasse Kaffee.

Kontakt und Information:
Montag bis Freitag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Telefon:	 03735 22045
E-Mail:	 info@baldauf-villa.de
	 www.baldauf-villa.de

Der WEISSE RING braucht 
Hilfe - Ehrenamtliche 
Mitarbeiter gesucht!

Im Altkreis „Mittleres Erzgebirge“ sucht die bundesweite Op-
ferhilfeorganisation WEISSER RING e. V. engagierte Menschen, 
die einen Wert darin erkennen, sich für die Hilfesuchenden in 
unserer Gesellschaft einzusetzen.  

Der WEISSE RING hilft Menschen, die durch vorsätzliche Straftaten ge-
schädigt worden sind, tritt ein für die Belange der Opfer in der Öffent-
lichkeit wie in der Politik und fördert Maßnahmen der Kriminalitätsvor-
beugung. Er ist ein gemeinnütziger Verein, der sich vorwiegend durch 
Spendengelder finanziert und zur Wahrung seiner Unabhängigkeit auf 
Gelder der öffentlichen Hand verzichtet. In 20 Außenstellen innerhalb 
Sachsens betreuen ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die 
Opfer und helfen ihnen, im Leben wieder Fuß zu fassen.

Die Ehrenamtlichen kommen aus allen Berufs- und Altersgruppen. Ihre 
Erfahrungen aus vielen Lebensbereichen erleichtern die Erfüllung der 
Aufgaben des Vereins. Fachspezifische Vorkenntnisse sind erwünscht, 
aber keine Bedingung. Der WEISSE RING schult seine Mitarbeiter re-
gelmäßig und professionell innerhalb eines erprobten eigenen Seminar-
systems.

Wir suchen Menschen, die sich Anderen zuwenden können, die zuhö-
ren, frei von traumatischen Belastungen sind, Einfühlungsvermögen be-
sitzen und Aufgeschlossenheit sowie Verschwiegenheit zeigen. Dieses 
Ehrenamt setzt Teamfähigkeit voraus, die Bereitschaft zur Fortbildung 
und, das Allerwichtigste, die Bereitschaft, Zeit zu spenden. Gute Er-
reichbarkeit und Verlässlichkeit sowie eine gewisse räumliche Mobilität 
sind hilfreich.

Konkrete Inhalte unserer Arbeit

•	 Opferbetreuung
	 	 Erstgespräche mit Opfern von Straftaten 
	 	 Unterstützung bei Behördengängen
	 	 Begleitung bei Gerichtsterminen 
	 	 Beratung und Vermittlung weiterführender Hilfen
•	 Prävention und Öffentlichkeitsarbeit  
•	 Netzwerkarbeit  

Der Einsatz unserer Engagierten orientiert sich an ihren Inter-
essen

•	 Großes emphatisches Einfühlungsvermögen und Zuhören sind in der  
	 Opferbetreuung gefragt.
•	 Kenntnisse in den modernen Medien und gute Ausdrucksweisen hel- 
	 fen in unserer Öffentlichkeitsarbeit.

Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten e. V.
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•	 Stärken in der Wissensvermittlung bei Jung und Alt sind wichtig in  
	 der Prävention.

Der zeitliche Aufwand variiert natürlich, rechnen Sie mit ca. 3-5 Stunden 
im Monat.

Helfen Sie mit - denn jeder kann Opfer werden.
Interessenten wenden sich bitte an:

WEISSER RING e. V.
Außenstelle Marienberg
marienberg@weisser-ring.de
Tel. 0175 6528064

Spielansetzungen des 
FSV Motor Marienberg e.V.
	
Herren - Oberliga
16.09.	 14:00 Uhr	 1. FC Magdeburg II - FSV Motor Marienberg
23.09.	 14:00 Uhr	 SV 09 Arnstadt - FSV Motor Marienberg
01.10.	 14:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - VfL Halle 96

2. Herren – Kreisoberliga
17.09.	 15:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 - 
		  FSV Blau-Weiss Schwarzenberg
24.09.	 15:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 - ESV Zschorlau
01.10.	 15:00 Uhr	 FSV Sosa - FSV Motor Marienberg 2

Frauen – Landesklasse
17.09.	 11:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - FC Erzgebirge Aue 2
24.09.	 14:00 Uhr	 1. FFC Chemnitz - FSV Motor Marienberg
01.10. 	 11:00 Uhr 	 FSV Motor Marienberg - ESV Eintracht Thum-Herold

A-Junioren – 1. Kreisliga (A)
16.09.	 14:00 Uhr	 SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld - 
		  SpG Sehmatal/Neudorf/ Schlettau
23.09.	 15:00 Uhr	 SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld - 
		  SpG Niederwürschnitz/Niederdorf

B-Junioren – Landesklasse
16.09.	 11:00 Uhr	 SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld - 
		  SG Handwerk Rabenstein
23.09.	 11:00 Uhr	 Meeraner SV - SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld

C-Junioren – 1. Kreisklasse
23.09.	 13:30 Uhr	 SpG Scharfenstein-Gr./Wolkenstein - 
		  FSV Motor Marienberg

D-Junioren – 1. Kreisklasse
23.09.	 10:30 Uhr 	 SV Großrückerswalde 2 - FSV Motor Marienberg
26.09.	 17:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - VfB Zöblitz
	
E-Junioren – 1. Kreisklasse
16.09.	 09:00 Uhr	 SV Olbernhau - FSV Motor Marienberg
19.09.	 17:00 Uhr 	 FSV Motor Marienberg - ATSV Gebirge/Gelobtland 1
23.09.	 09:00 Uhr 	VfB Zöblitz - FSV Motor Marienberg

Spielansetzungen des 
HSV 1956 Marienberg e.V. 
 
	 • Samstag, 17.09.2023
Heimspiele für zwei Teams des HSV 1956 Marienberg in der 
Sporthalle „Am Goldkindstein“ Marienberg
Bezirksliga weibliche Jugend E:
10:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJE – SV Chemie Zwickau
11:00 Uhr HC Fraureuth – BSV Sachsen Zwickau
12:00 Uhr HC Fraureuth – SV Chemie Zwickau
13:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJE – BSV Sachsen Zwickau
Sachsenliga weibliche Jugend B:
15:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJB – MSV Dresden
Auswärtsspiele für zwei Teams des HSV 1956 Marienberg

Kreisliga Zwickau weibliche Jugend C in Burkhardtsdorf:
13:00 Uhr SV Tanne Thalheim - HSV 1956 Marienberg wJC
Sachsenliga Frauen in Stadtsporthalle Döbeln:
15:00 Uhr HSG Neudorf/Döbeln - HSV 1956 Marienberg

	 • Samstag, 23.09.2023
Heimspiele für zwei Teams des HSV 1956 Marienberg in der 
Sporthalle „Am Goldkindstein“ Marienberg
Sachsenliga weibliche Jugend D:
15:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJD – HC Rödertal
Sachsenliga Frauen:
17:00 Uhr HSV 1956 Marienberg – HC Rödertal II
Auswärtsspiele für ein Team des HSV 1956 Marienberg
Sachsenliga weibliche Jugend B in Chemnitz Jakobstraße:
12:00 Uhr HV Chemnitz - HSV 1956 Marienberg wJB

	 • Sonntag, 24.09.2023
Heimspiele für zwei Teams des HSV 1956 Marienberg in der 
Sporthalle „Am Goldkindstein“ Marienberg
Kreisliga Zwickau weibliche Jugend C:
11:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJC – SV 04 Plauen Oberlosa
MHV Pokal weibliche Jugend B:
13:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJB – Thüringer HC

Der Vorstand des HSV 1956 Marienberg e. V. wünscht all seinen Mann-
schaften viel Erfolg und eine verletzungsfreie, gute und sportlich erfolg-
reiche Saison 2023/2024!
Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Tabellen usw. sind im Internet 
www.handball-marienberg.de  oder Facebook HSV 1956 Marienberg 
ersichtlich.

Kirchliche Nachrichten
Adventgemeinde Marienberg
samstags		 09:30 Uhr	 Bibelgespräch
		  10:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonntag, 	17.09.	 10:00 Uhr	 Hope-Gottesdienst mit 
			   Kindergottesdienst, 
			   anschließend Mittagsimbiss
Sonntag, 	24.09.	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Ernte-
			   dankfest mit Taufgedenken für September
Freitag, 	 29.09.	 19:30 Uhr	 Konzert für Orgel und Trompete Matthias 
			   Eisenberg und Joachim Schäfer

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonntag, 	17.09.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Michael Morgenroth
Sonntag, 	24.09.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe mit Pastor Jörg 
			   Herrmann
Sonntag, 	01.09.	 14:00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
			   mit Pastor Tobias Buschbeck
 				  
Landeskirchliche Gemeinschaft Marienberg
Sonntag, 	17.09.	  19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde 
Sonntag, 	24.09.	  19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde 
 
Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags             	10:00 Uhr	 Gottesdienst
mittwochs		 19:30 Uhr	 Gottesdienst

Katholische Gemeinde Marienberg
Sonntag,	 17.09.	 10:30 Uhr	 Heilige Messe 
Sonntag, 	24.09.	 10:30 Uhr	 Heilige Messe 
 
Jesuszentrum Erzgebirge Marienberg
sonntags 		 10:00 Uhr 	Gottesdienst
montags 		  19:30 Uhr 	Gebetstreff
mittwochs ungerade KW 	19:00 Uhr 	offener Lobpreis
Weitere Infos unter www.jze.church 
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Spielansetzungen ATSV Gebirge/Gelobtland e. V. 

Herren 
17.09.	 15:00 Uhr	 SV Olbernhau - ATSV
24.09.	 15:00 Uhr	 ATSV – SV Germania Gornau

2. Herren
17.09.	 12:00 Uhr	 SpG Satzung/ATSV 2 – 
		  FC Greifenstein 04 Ehrenfriedersdorf
24.09.	 12:45 Uhr	 SpG Satzung/ATSV 2 – SpG Pfaffroda/Sayda 2

Damen
24.09.	 11:00 Uhr	 SpG Schlettau – ATSV

C-Jugend
16.09.	 14:00 Uhr	 SpG Crottendorf - SpG VfB Zöblitz/ATSV
23.09.	 13:30 Uhr	 SV Großrückerswalde – SpG Zöblitz/ATSV

E-Jugend
16.09.	 09:00 Uhr	 ATSV 2 – SpG Thum/Herold 4
16.09.	 10:30 Uhr	 ATSV 1 – FSV Pockau-Lengefeld
19.09.	 17:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg – ATSV 1
19.09.	 17:00 Uhr	 FV Krokusblüte Drebach/Falkenbach– ATSV 2
23.09.	 09:00 Uhr	 ATSV 2 – VfB Annaberg 09
23.09.	 10:30 Uhr	 ATSV 1 – FSV Scharfenstein/Großolbersdorf 	

 GEBIRGE UND GELOBTLAND
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NIEDERLAUTERSTEIN

Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland
jeden Dienstag um 	19:30 Uhr 	Gebetskreis
jeden Samstag um 	19:00 Uhr 	Jugendstunde
Sonntag, 	 17.09.	 09:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 	 19.09.	 15:00 Uhr	 Seniorennachmittag 
Sonntag, 	 24.09.	 09:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

tome. Hier setzte der zweite Ausbildungsabschnitt – Erste Hilfe – an, 
und die Teilnehmer konnten die hier bereits vorhandenen Kenntnisse 
wiederholen und festigen.

Nach dieser Übungseinheit ging es erst einmal zurück ins Gerätehaus. 
Die Jugendlichen und Aktiven stellten die Einsatzbereitschaft wieder 
her und konnten sich anschließend etwas ausruhen und auch gemein-
sam das Mittagessen einnehmen. Damit war der Ausbildungstag je-
doch noch nicht beendet. Erneut wurde die Mannschaft für ein Drittes 
Übungsszenario – ein entstehender Waldbrand – eingewiesen. Die frei-
willige Feuerwehr Marienberg unterstützte mit ihrem GTLF und 10.000 
Litern Löschwasser. Es ging auf den Schlossberg zwischen Schwarzer 
Pockau und Bahndamm. Nach Lageerkundung durch den Einsatzlei-
ter wurde auf dem Waldweg die Löschwasserversorgung vom GTLF 
bis zum TSF-W aufgebaut. Danach wurde mittels 4 C-Strahlrohren eine 
Wassergasse als Riegelstellung errichtet. Auch hier klappte das Zusam-
menspiel zwischen Jugendfeuerwehr und Aktiver Abteilung ausgespro-
chen gut. Nach einer Stunde konnte der Rückbau beginnen und die 
Teilnehmer fuhren zurück zum Gerätehaus. 

Nach Wiederherstellung 
der Einsatzbereitschaft, 
Reinigung von Gerät 
und Ausrüstung und 
einer abschließenden 
Eis-Runde konnte der 
gemeinsame Ausbil-
dungstag gegen 15:30 
Uhr beendet werden. 
Sowohl die Jugendli-
chen als auch die Akti-
ven waren sich einig – es 
war ein gelungener Tag. 
Nicht nur Wissen wurde vermittelt, sondern es lernten sich auch bei-
de Abteilungen ein Stück besser kennen. Ein Dank gebührt schluss- 
endlich allen, die an der Planung, Vorbereitung und Durchführung des 
gemeinsamen Ausbildungstages beteiligt waren. Ganz speziell danken 
wir auch den Feuerwehren Rittersberg und Marienberg, die durch ihre 
zur Verfügung gestellte Technik diesen Tag in dieser Form erst möglich 
machten.

Fotos: FFW Niederlautertsein

Mirko Morgenstern
Ortswehrleiter

...im Gemeinschaftshaus Gebirge 
Hauptstr. 14 B
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Landeskirchliche 
Gemeinschaft
Gebirge „Wigger, ich sorge dafür, dass sie von der Schule fliegen!“

droht der Lehrer für Staatsbürgerkunde. Es ist nicht die 
                       einzige Situation in der Werner gedemütigt wird.

                         Immer wieder gerät er als junger Christ in 
                         Konflikt mit dem DDR- System. Das er später 
                         Medizin studieren darf, ist für Ihn schlicht ein 
                          Wunder. Nach seiner abenteuerlichen Flucht 

                             in den Westen merkt er, daß die Freiheit 
                             ein wunderbares Geschenk ist, aber voller 

                              Risiken steckt. Seine Berufung findet er 
 nicht nur als Arzt. Er ist offen für neue Wege. 

So entsteht nach eigenen Erfahrungen 
bei Auslandseinsätzen das 

                                  „Deutsche Missionsärzte Team“.

W under
inbegriffen

Ein Leben voller Risiken und Nebenwirkungen

Dr. Werner Wigger,  geb.1950, lebt jetzt  im 
Siegerland und ist bei uns zu Gast. Er wird 
an diesem Abend aus seinem Buch lesen, Geschichten 
erzählen, mit uns ins Gespräch kommen und Fotos 
aus seinem Leben zeigen. Herzliche Einladung!

am 17.10.2023 um 19:30 Uhr

Gemeinsamer Ausbildungstag 
der Jugendfeuerwehr und 
der aktiven Abteilung
Am Samstag, den 02.09.2023, morgens 09:30 Uhr, trafen sich die Ju-
gendlichen und die Kameraden der Aktiven Abteilung zu ihrem nun-
mehr 3. Gemeinsamen Ausbildungstag am Gerätehaus. Letztmalig 
wurde 2019 miteinander trainiert. In der Einweisung für den Tag wurden 
Jugendliche und Aktive innerhalb der verschiedenen Funktionen ge-
mischt. Die Kameraden übernahmen so kleine Patenschaften für jeweils 
2 Jugendliche und konnten so über den Tag ihr Wissen und ihre Erfah-
rungen an diese weitergeben. 

Um 10:00 Uhr ging es mit allen Fahrzeugen hinaus zum ersten Übungs-
ort. Im Rahmen einer fiktiven Vermisstensuche wurden im Waldge-
biet an den Windmühlen, zwischen Kirchsteig und Scheibenweg, die 
Grundlagen einer Suchkette erlernt und praktisch angewendet. Die Teil-
nehmer durchkämmten in der Folge zwei Suchkorridore. Das Halten der 
Geschwindigkeit und die richtige Ausrichtung der Suchkette klappten 
dabei im Laufe der Übung immer besser. Und so fanden die Teilneh-
mer neben verschiedenen Hinweisen letztlich auch die verletzte Person. 
Diese war vor 36 Stunden unglücklich gestürzt und hatte sich neben 
Schürfwunden auch einen Unterschenkelbruch zugezogen. Unterküh-
lung und die Auswirkungen einer Unterzuckerung waren weitere Symp- 
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01.10.

im BZ Lichtblick
Niederlauterstein

1100..3300  UUhhrr
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Gottesd
ienst

mit
Kinderkirche

Weitere Termine 2023:
29.10. / 19.11.

im Begegnungszentrum 
Niederlauterstein

Schlossberg 29 - 09496 Marienberg  / OT Niederlauterstein

Eröffnung der Ausstellung
am Freitag 29.9. - 18.00 Uhr

mit einer Shabattfeier

Ausstellung geöffnet
vom 30.9. (Sa) bis 3.10. (Di)

jeweils von 15 bis 19 Uhr

Abschluss Filmabend
am Dienstag 3.10. - 19.00 Uhr

75 Jahre Israel - „#schalom75
Gottes einzigartige Treue“

      Eintritt ist frei

AUSSTELLUNG

„Bibel, Geschichte
und Gegenwart auf 

Israelischen Briefmarken“
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Spielansetzungen SV Lauterbach e. V. 
Abteilung Fußball  
Herren - 1. Kreisliga
17.09.	 15:00 	Uhr	 SV Lauterbach - TSV Geyer	
24.09.	 15:00 Uhr		 FV Greifenstein Ehrenfriedersdorf - SV Lauterbach 
01.10.	 15:00 Uhr		 SV Lauterbach -  VfB Zöblitz	

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Lauterbach
Sonntag,	 17.09.	 09:30 Uhr	 Festgottesdienst zu Erntedank 
			   mit Kinderkirche in Lauterbach
			   Die Kirche ist direkt nach dem Gottes-
			   dienst sowie nochmals von 14:00 – 17:00 
			   Uhr zur Besichtigung geöffnet.
Sonntag,	 24.09.	09:00 Uhr 	 Predigt-Gottesdienst 
Sonntag,	 01.10.	 10:30 Uhr 	 Lichtblick-Gottesdienst im Begegnungs-
			   zentrum Niederlauterstein

Landeskirchliche Gemeinschaft Lauterbach
Mittwoch,	20.09.	19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde 

SV Kühnhaide – 
Spielansetzungen Tischtennis  
Tischtennis Erzgebirgsklasse 1. Mannschaft
24.09.	 09:00 Uhr	 SV Kühnhaide – TTV bg Marienberg 2 
30.09.	 13:00 Uhr	 TSV RW Arnsfeld 2 – SV Kühnhaide

Tischtennis Kreisliga 2. Mannschaft
23.09. 	 14:00 Uhr	  SV Kühnhaide 2 – SG Deutscheinsiedel 

Tischtennis 1.Kreisklasse 3.Mannschaft 
01.10.	 09:00 Uhr 	  TSV 1872 Pobershau 4 - SV Kühnhaide 3 

Tischtennis Nachwuchskreisliga Jugend 19
23.09.	 09:00 Uhr 	 SV Dörnthal-Pockau - SV Kühnhaide 2
23.09.	 09:00 Uhr	 SV Kühnhaide – SV Großolbersdorf
30.09.	 09:00 Uhr	 SV Großrückerswalde - SV Kühnhaide 2

Öffnungszeiten der Ortsteilbibliothek Kühnhaide
Donnerstag, 	07.09.	 13:30 – 14:30 Uhr                                                

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Kühnhaide	
Sonntag, 	 24.09.	10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 
			   mit Pfarrer Gebhard, zu- 
			   gleich Kindergottesdienst
Sonntag, 	 01.10.	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst	

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg
Dienstag, 	 26.09. 	19:30 Uhr	 Bibelstunde

LAUTERBACH

KÜHNHAIDE

RITTERSBERG

REITZENHAIN

www.heimatverein-reitzenhain.de 

 

“Wandern ist eine Tätigkeit der Beine – und ein Zustand der Seele“ (Josef Hofmiller) 

Herbstwanderung 
Termin: Samstag, 23.09.23 

Treffpunkt: 10 Uhr am Alten Rathaus Reitzenhain  

Wanderung von Neudorf über Sebastiansberg, 
ehemals Märzdorf, Tschoschl und zurück nach 

Neudorf  
Fahrt mit dem Grenzbus nach Neudorf 

ca. 10.15 Uhr ab Reitzenhain und 15.30 Uhr zurück. 

Oder mit eigenem PKW. 

Strecke: ca. 14 km 
(Unterwegs Verpflegung aus dem Wanderrucksack, am Ender der Wanderung 

ist die Einkehr ins Restaurant Crystal in Neudorf möglich) 

Personalausweis nicht vergessen! 

 

 

Glück Auf! 

Der Vorstand 

Herzliche Einladung zur offenen Lesebühne der Literatur 
im Erzgebirge e. V. zum alten Bahnhof in Reitzenhain 
  
Der ehemalige Bahnhof Reitzenhain hat eine wechselhafte Ge-
schichte. 
Seit seiner Eröffnung 1875 war er bis in die 1960er Jahre Grenz-
bahnhof zu Österreich bzw. der Tschechoslowakei. Nach Stillle-
gung der Strecke Reitzenhain–Marienberg, 1998, wurden die 
verbliebenen Gleisanlagen im Jahr 2013 demontiert. So wurde 
es still um den alten Bahnhof. Grenzanlagen und Schlagbäume 
sind verschwunden, über die B174 rollen die Kraftfahrzeuge. 
Aber man spürt es noch, das Flair, das Wohlige der „Alten Zeit“. 
Historische Fotos zeigen den Weg zur Gaststube, welche sich 
ganz im Stil einer gemütlichen nostalgischen Dorfkneipe der 80er 
Jahre mit Eisenbahnflair vergangener Zeiten präsentiert. 
In dieses besondere Ambiente lädt Literatur im Erzgebirge e.V. 
herzlich zu einem (n)ostalgisch-literarisch-musikalischen Abend-
buffett ein. Lassen Sie sich in die Vergangenheit entführen, wenn 
lokale Autoren Geschichten und Gedichte zum Vortrag bringen 
und alte DDR Lieder improvisiert werden. 
  
Auf Grund der Platzkapazität bitten wir um Vorreservierung,  
Handy Constanze Ulbricht. : 0178 9332241 
E-Mail: constanze.ulbricht@literatur-im-erzgebirge.com

Eintritt 15,00 € pro P.
( beinhaltet Speisen,
Getränke, Kultur)
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Spielansetzungen ISG Satzung e. V.

Abteilung Fußball

Herren - Kreisliga Ost
17.09.	 15:00 Uhr	 SV Olbernhau - ATSV Gebirge-Gelobtland 
24.09.	 15:00 Uhr	 ATSV Gebirge-Gelobtland - SV Germania Gornau
01.10.	 15:00 Uhr	 Spvgg Neundorf/Th. Wiesenbad - 
		  ATSV Gebirge-Gelobtland 

Herren - 2. Kreisklasse
17.09.	 12:00 Uhr	 SpG Satzung/Gebirge-Gelobtland 2 - 
		  FC Greifenstein 04/Ehrenfriedersdorf 2
24.09.	 12:45 Uhr	 SpG Satzung/Gebirge-Gelobtland 2 - 
		  SpG Pfaffroda/Sayda 2 
01.10.	 15:00 Uhr	 SpG Tannenberg/Zwönitz 2/Geyer 2 - 
		  SpG Satzung/Gebirge-Gelobtland 2 

Frauen - Kreisliga
24.09.	 11:00 Uhr	 SpG Satzung/Preßnitztal - BSG Motor Zschopau	
	
B-Junioren - Landesklasse West
16.09.	 11:00 Uhr	 SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld - 
		  SG Handwerk Rabenstein
23.09.	 11:00 Uhr	 Meeraner SV -  SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld

Abteilung Billardkegeln

Billardkegeln - Kreisliga A
16.09.	 13:00 Uhr	 SV Satzung/Reitzenhain - SV Leukersdorf II

Den Mannschaften viel Erfolg!

Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Satzung 
Montag, 18.09.2023  16:30 – 17:30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung
Sonntag,	 17.09.	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Erntedankfest
			   mit Angela Modes und Pfarrer Liebscher
Sonntag,	 01.10.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst zum 450. Kirchweifest
	                          		  mit Kindergottesdienst

Sommerferien im Hort Kidsländ 

Der Sommer ist nun fast vorbei und ereignisreiche Wochen liegen hinter 
uns.

Das Schuljahr 2022/23 beendeten wir mit einem schönen Hortgeburts-
tag im Tourismuszentrum Gelobtland. Neben toben und Fußball spielen 
überraschte uns Frau Sonntag mit lustigen Spielen, wie Teller schwin-
gen, Jonglage und Luftballonmodellage. Als Stärkung gab es u.a. ein 
leckeres Obstbuffet von unserem Huthaus in Pobershau.

Ein paar Tage später starteten wir in unsere wohlverdienten Sommer-
ferien. Los ging es mit einem spannenden Fußballturnier in Zöblitz, wo 
wir sogar Platz 3 belegten. Um die Kraftreserven wieder aufzutanken, 
besuchte uns das Team der Diakonie Marienberg. Zusammen zauber-
ten wir leckere Obstspieße und Dips. Sportlich starteten wir auch in die 
2. Ferienwoche mit einer Wanderung zum Pferdegöpel. Dort besuchten 
wir das Museum und einige mutige Kinder trauten sich sogar „unterta-
ge“ zu gehen. Ein weiteres Highlight dieser Woche war ein Ausflug zum 
„Kosmonauten Zentrum“ nach Chemnitz, wo wir viel Wissenswertes 
über die Raumfahrt erfuhren.

Die nächsten Wochen liefen sehr entspannt. Quentin Wittig führte mit 
uns einen „Theater-Workshop“ durch, wo wir ein Märchen einstudierten. 
Als Höhepunkt der Woche durften wir es vor unseren Kindergartenkin-
dern aufführen, die uns natürlich lautstark applaudierten.

In der 4. Woche besuchte uns das Team vom Begegnungszentrum 
Zöblitz. Wir haben unterschiedliche Kräuter kennengelernt, die in un-
seren Gärten wachsen und bereiteten daraus Kräuterbutter und -quark 
zu. Das war sehr lecker.

Dem Wetter zum Trotze machten wir uns in der vorletzten Ferienwoche 
auf den Weg ins Walderlebniszentrum Heinzebank. Nach einer klei-
nen Wanderung erreichten wir schließlich das Haupthaus, wo uns Herr 
Oelsner präparierte Tiere zeigte und interessante Geschichten erzählte. 
Spielerisch ordneten 
wir Tierstimmen zu 
und auf dem Außen-
gelände probierten 
wir uns am Tierweit-
sprung aus.

Den Abschluss unse-
rer Ferien bildete ein 
Besuch bei der Feuer-
wehr Pobershau. Herr 
Jubisch und Herr Las-
ke machten mit uns 
eine Führung durchs 
Feuerwehrhaus. Wir 
durften uns auch mal 
als Feuerwehrmann 
oder Feuerwehrfrau 
„verkleiden“.

Wir möchten uns bei 
allen bedanken, die 
uns unseren Geburts-
tag und unsere ent-
spannten Sommerfe-
rien möglich gemacht 
haben.

Die Hortkinder und Erzieher vom Hort Kidsländ

Ausschreibung 
Die Grundschule Pobershau sucht Kolleginnen und Kollegen, 
die im Rahmen des Unterrichtes, parallel zum Förderunterricht, 
Halbgruppen ergotherapeutisch, physiotherapeutisch und / 
oder logopädisch eigenständig betreuen. Angedacht sind 2 bis 
3 Stunden wöchentlich im Vormittagsbereich. 

Sollten Sie Interesse haben, so wenden Sie sich bitte umgehend 
an die Grundschule Pobershau mit der Emailadresse: 
gs-pobershau@marienberg.de

Bitte teilen Sie uns Ihre Kontaktdaten und Ihre Vergütungsvor-
stellungen mit. 

Cornelia Dreher
Schulleiterin

SATZUNG

POBERSHAU
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Ausschreibung zur Ortsmeisterschaft 
im Schießen der Pobershauer Vereine
Veranstalter:	 Schießverein Pobershau 1887 e. V.

Ort:	 Schießanlage des SV Marienberg 1531 e. V. 
	 „Am Reiter“ B 174 Richtung Reitzenhain 
	 am Waldrand rechts

Termin:  	 Samstag, den 16.09.2023 von 13:00 Uhr - ca.16:00 Uhr
	 mit anschließender Siegerehrung

Teilnahme:	 Mitglieder aller Pobershauer Vereine
	 AK 12 bis 14 Jahre	 (Luftgewehr) 10 Meter
	 AK ab 14 Jahre	 (KK-Gewehr) 50 Meter
	 Erwachsene	 (KK-Gewehr) 50 Meter

Wertung: 	 5 Schuss auf Ringscheibe mit Wertung sowie
                       1 Schuss auf Ehrenscheibe 
	 (beides sitzend/stehend aufgelegt)

Gebühren: 	 die Startgebühr beträgt 5,00 €

Achtung: 	 Teilnehmerinnen und Teilnehmer unter 16 Jahre, 
	 benötigen die schriftliche Einverständniserklärung der 
 	 Sorgeberechtigten oder deren Anwesenheit! (WaffG §27 
 	 (3) 1.u.2.) Parkmöglichkeiten sind begrenzt vorhanden, 
	 bitte Fahrgemeinschaften bilden.

Wir wünschen eine gute Anreise und viel Erfolg!
                         
Mit Schützengruß „Gut Schuss!“
Der Vereinsvorstand

Mettenschichten 2023 im „Molchner Stolln“
(AS-Dorfstraße 67, 09496 Marienberg) 
 
Freitag, 	 01.12.2023
Samstag, 	 02.12.2023
 
Freitag, 	 08.12.2023
Samstag, 	 09.12.2023
 
Freitag, 	 15.12.2023
Samstag, 	 16.12.2023
 
Samstag, 	 23.12.2023
 
Beginn jeweils 19:00 Uhr / Einlass 18:45 Uhr
weitere Infos unter www.mettenschicht-molchner-stolln.de
 
Eintrittskarten sind im Vorverkauf erhältlich unter Tel.: 0176 41356891 
oder 0176 47143479.
 
Die Öffentliche Mettenschicht der Bergbrüderschaft Pobershau findet 
am Freitag, den 22.12.2023 im Anschluss an den Bergaufzug statt. 

Spielansetzung des 
TSV 1872 Pobershau e. V. 

Abteilung Fußball
Herren – 1. Kreisklasse 
17.09.	 15:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau - SpG Sehmatal/Schlettau 2
24.09.	 15:00 Uhr	 SSV Wildenstein - TSV 1872 Pobershau
01.10.	 15:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau - SG 47 Wolkenstein

Abteilung Tischtennis
1. Herren – 1. Bezirksliga
23.09.	 19:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau 1 - SG BW Reichenbach
30.09.	 15:00 Uhr	 SV MT Wilkau-Haßlau 2 – TSV 1872 Pobershau 1

2. Herren - Bezkl, Gruppe 3	
24.09.	 09:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau 2 - SV Großrückerswalde
01.10. 	 09:00 Uhr	 TSG Sehma - TSV 1872 Pobershau 2

3. Herren – ERZklasse Ost
16.09.	 14:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau 3 - TuS 1950 Olbernhau
23.09.	 16:00 Uhr	 TTC Annaberg 2 – TSV 1872 Pobershau 3
30.09.	 14:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau 3 - TSV GW Mildenau

4. Herren - 1. KK (MEK)	
01.10.	 09:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau 4 - SV Kühnhaide 3

1. Jungen - KL Jugend 19 (MEK)	
23.09.	 09:00 Uhr	 1. Jungen 19 - SG Sorgau
30.09.	 09:00 Uhr	 1. Jungen 19 - SV Großolbersdorf 2

Änderungen sind der Tagespresse zu entnehmen

Apfelsortenausstellung  
und –bestimmung 

 Apfelsortenbestimmung 
 Apfelsortenausstellung 
 Frisch gepresster Apfelsaft aus unserer  

Hausmosterei 
 Kulinarisches rund um den Apfel 
 Informationen zu standortangepassten  

Obstgehölzen 

03.10.2023 - 10.00 bis 16.00 Uhr 

in der Naturschutzstation Pobershau 

Einladung zum KleinKinderTurnen 
 

 
 

Jeden Mittwoch trifft sich unser Flohzirkus zum Kinderturnen in unserer Schulturnhalle. 
 

Wenn du zwischen 3 - 6 Jahren alt bist und Freude am Bewegen hast, dann bist du herzlich eingeladen. 
 

Unsere Übungsleiterinnen lernen euch die wichtigsten Grundübungen im Turnen. 
 

Es wird bei uns auch getanzt, und bei den Sportspielen hast du bestimmt viel Spaß. 
 

Unsere Turnstunde beginnt immer 16.00 Uhr. 
 

Du kannst mit deinen Eltern gern zum „Schnuppern“ vorbeischauen. 
 

Einladung zum KleinKinderTurnen 
 

 
 

Jeden Mittwoch trifft sich unser Flohzirkus zum Kinderturnen in unserer Schulturnhalle. 
 

Wenn du zwischen 3 - 6 Jahren alt bist und Freude am Bewegen hast, dann bist du herzlich eingeladen. 
 

Unsere Übungsleiterinnen lernen euch die wichtigsten Grundübungen im Turnen. 
 

Es wird bei uns auch getanzt, und bei den Sportspielen hast du bestimmt viel Spaß. 
 

Unsere Turnstunde beginnt immer 16.00 Uhr. 
 

Du kannst mit deinen Eltern gern zum „Schnuppern“ vorbeischauen. 
 

Jeden Mittwoch trifft sich unser Flohzirkus zum 
Kinderturnen in unserer Schulturnhalle.

Wenn du zwischen 3 - 6 Jahren alt bist und Freude am 
Bewegen hast, dann bist du herzlich eingeladen.

Unsere Übungsleiterinnen lernen euch die 
wichtigsten Grundübungen im Turnen.

Es wird bei uns auch getanzt, und bei den Sportspielen 
hast du bestimmt viel Spaß.

Unsere Turnstunde beginnt immer 16:00 Uhr.
Du kannst mit deinen Eltern gern zum „Schnuppern“ vorbeischauen.
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Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags		 16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs		15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Pobershau
Sonntag,	 17.09.  10:00 Uhr   Kirchweihgottesdienst, 
			   90-jähriges Jubiläum des Po- 
			   saunenchors Pobershau mit  
			   Pfarrer Rau & Pfarrer Gebhard 
			   mitausgestaltet durch Posaunenchor,  
			   zugleich Kindergottesdienst
Sonntag,	 01.10.  10:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst zugleich 
			   Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau
Sonntag,	 17.09.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag,	 24.09.	17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

ZÖBLITZ

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau 	
Sonntag, 	17.09.	 10:00 Uhr 	 Familiengottesdienst zu 
			   Erntedank
Sonntag, 	01.10.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst zum
			   Kirchweihfest 

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/Zöblitz
Die Veranstaltungen finden in Ansprung statt,
soweit nicht anders veröffentlicht.
Sonntag,	 17.09.	15:00 Uhr 	Familientag in der Hüttstattmühle     
Montag,	 18.09.	16:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde in Sorgau           
Donnerstag, 21.09.	19:30 Uhr 	Bibelstunde 
Sonntag,	 24.09.	10:00 Uhr	 Erntedankfest in der Zöblitzer Kirche
Dienstag,	 26.09.	14:00 Uhr 	Bibelstunde in Sorgau
Sonntag,	 01.10.	09:30 Uhr 	Gottesdienst in Zöblitz oder 10:30 Uhr
  			   Lichtblick Gottesdienst in 
			   Niederlauterstein

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363 187948
dienstags	 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags	13:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Sonntag, 	17.09.	 09:30 Uhr	 Predigt-Gottesdienst 
Freitag, 	 22.09.	 15:00 Uhr
		   – 17:00 Uhr	 Abgabe der Erntedankgaben 
Sonntag, 	24.09.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst zu Erntedank mit Kin-
			   derkirche und Kirchcafé. Von 13:00 – 
			   16:00 Uhr ist die Zöblitzer Kirche zur 
			   Besichtigung geöffnet.
Samstag, 	30.09.	 10:00 Uhr	 Böhmisches Sprachcafé im Pfarrhaus 
			   Zöblitz
Sonntag, 	01.10.	 09:30 Uhr	 Fest-Gottesdienst zum Stadtfest mit den 
			   Posaunenchören Zöblitz und Lauterbach

RÜBENAU

Veranstaltungen im BGZ Zöblitz
Telefon 037363 18874 oder 0172 9340719

Unsere Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag 08:00 – 16:00 Uhr
Freitag 08:00 – 14:00 Uhr
Aufgrund des Stadtfestes kann es zu Änderungen der Öffnungs-
zeiten kommen. Wir bitten um Verständnis.

Mittwoch, 13.09.2023
Großes Herbstfest der Marienberger Senioren in der Silber-
scheune Pobershau
Abfahrt: 13:30 Uhr ab Sorgau anschließend Zöblitz Markt
Gemeinsames Kaffeetrinken, Programm des Kindergartens „Sonnen-
schein“ Pobershau und musikalische Unterhaltung mit „Armin & Katrin“
Teilnahme nur mit Voranmeldung

Donnerstag, 14.09.2023, ab 08:00 Uhr
Frühstück im BGZ
Lassen Sie sich an unserem Büfett verwöhnen

Donnerstag, 14.09.2023, 13:30 Uhr
Offener Spielenachmittag

Donnerstag, 21.09.2023, ab 14:00 Uhr
Seniorennachmittag im Café Graupner Ansprung
für alle Interessenten aus Ansprung, Zöblitz und Sorgau
Anreise ab Zöblitz Linienbus ca. 13:50 Uhr
Sorgau nach Vereinbarung – bitte mit Voranmeldung

In der Zeit vom 25.09. - 08.10. finden keine Veranstaltungen im 
BGZ statt.

„700 Jahre Stadt Zöblitz“
Bevor unser Fest beginnt, hier noch einmal eine kurze Erklärung dazu:
Vom 05.10.1323 stammt die erste offizielle Urkunde, in der das „Stete-
chen Zcobelin mit dem Zcolle“ erwähnt wird. Sie gilt als erster Nachweis 
für die Existenz unserer Stadt.
Auch heute kann man nicht mit Sicherheit sagen, wie alt Zöblitz wirklich 
ist.

Die Ersterwähnung 1323 zeigt, dass Zöblitz bereits als Stadt bezeichnet 
wurde. Für die Ortslage war dabei der Fernhandelsweg aus dem Raum 
Halle/Leipzig über Chemnitz/Zschopau – Zöblitz – Rübenau weiter bis 
nach Prag entscheidend. Es gab zu dieser Zeit hier bereits eine größere 
Ansiedlung. Die Jahreszahl 1004 ist leider nicht urkundlich belegbar, so 
dass unser Stadtfest im Jahr 2004 ja auch unter dem Motto „Wahrheit 
oder Legende“ stand.

Nichts desto trotz hoffen wir auf ein schönes Fest zum 700. Ju-
biläum der ersten urkundlichen Erwähnung der Stadt Zöblitz.

Kirmeskuchenwettbewerb zum Stadtfest am 07.10.2023
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Sie können gut backen und ihre Familie ist immer total begeistert? Dann 
machen Sie mit beim Kirmeskuchenwettbewerb zum Stadtfest.
Bringen Sie am Samstag, dem 07.10. die Kostproben (mind. 3 Stücke) 
bis 13:00 Uhr zur Jury ins Festzelt, die die Kuchen nach unterschiedli-
chen Kriterien bewertet. Zum Kuchen gibt es keine weiteren Vorgaben. 
Gegen 14:00 Uhr werden wir dann die Preisträger bekanntgeben. Es 
gibt tolle Preise zu gewinnen.

Anmeldung bis zum 02.10.2023

Natürlich sind auch Kuchenspenden zum Verkauf gerne erwünscht, die 
nicht an dem Wettbewerb teilnehmen werden. Dadurch können Besu-
cher und Unterstützer einwandfrei versorgt werden.

Kinderkonzert „herrH“

Offene Rommè –
Meisterschaft

Sonst immer Skat oder Knobeln – 
diesmal werden die Besten beim 
Rommè gesucht.

Alle Interessenten treffen sich am 
Dienstag, dem 03.10.2023 ab 
16:00 Uhr im Festzelt.

Je nach Teilnehmern werden wir 
Gruppen einteilen. Vorher werden die für alle geltenden Regeln be-
kanntgegeben. Der Sieger erhält den Stadtfestpokal. Anmeldung bis 
zum 01.10. im BGZ.

Im Rahmen der Festwoche vom 29.09. - 
08.10.2023 im Zusammenhang mit einer urkund-
lichen Erwähnung von Zöblitz als „stetechen 
zcobelin mit dem zcolle“ von 1323 finden fünf spe-
zielle Vorträge statt.

Sonntag, 01.10.2023, 17:00 Uhr im Festzelt 
auf dem Marktplatz Matthias Schubert vom 
Sächsischen Landesamt für Archäologie 
Dresden zum Thema: „Vom mittelalterlichen Silberbergbau bis 
bronzezeitlichen Seifenbergbau auf Zinn – Montanarchäologie 
im UNESCO-Welterbe Erzgebirge/Krušnohoři“

Neben der Entdeckung der hochmittelalterlichen Silberbergwerke von 
Dippoldiswalde informiert der Vortrag auch zu aktuellen Grabungen und 
den Forschungsständen u.a. zur Bergbausiedlung „Vorderer Grünwald“ 
im Osterzgebirge, den bronzezeitlichen Seifenbergbau auf Zinn bei 
Schellerhau oder der Bergung eines Kehrrades aus der Zeit um 1500 
in Bad Schlema.

Dienstag, 03.10.2023,  17:00 Uhr in der Stadtkirche Prof. Dr. Karl-
heinz Hengst aus Chemnitz, deutsch-slawischer Namensfor-
scher ehemals Universität Leipzig zum Thema „Die besondere 
Rolle von Zöblitz bei der Besiedlung des Westerzgebirges“ 

Nicht wenigen MDR-Zuschauern dürfte Prof. Hengst noch als Experte 
bei „MDR um 4“ für Namenskunde in Erinnerung sein, wo jetzt Prof. 
Udolph sein Nachfolger ist. Der Referent klärt u.a. die Ortsnamensent-
wicklung von Zöblitz auf wie auch verschiedene slawische Gewässer-
namen der Umgebung und fasst die Besiedlungsentwicklung am „Alten 
Böhmischen Steig“ zusammen.

Donnerstag, 05.10.2023, 19:00 Uhr im Festzelt auf dem Markt-
platz Volkmar Geupel ehemaliger Referatsleiter für den RB 
Chemnitz im Sächsischen Landesamt für Archäologie „Die An-
fänge der Stadt Zöblitz auf der Grundlage der archäologischen 
und historischen Quellen“
 
Volkmar Geupel leitete die meisten archäologischen Ausgrabungen in 
der unmittelbaren Umgebung von Zöblitz wie z. B. beim Nachweis einer 
mittelalterlichen Burganlage auf dem Löwenkopffelsen oder der Sied-
lung „Schwedengraben“ in der Nachbarschaft der Burgruine Niederlau-
terstein. Die Gäste bekommen hierüber einen umfassenden Überblick 
und deren Bedeutung für die regionale Geschichtsforschung unter Be-
rücksichtigung relevanter historischer Quellen.

Sonntag, 08.10.2023,  15:00 Uhr im Bürgerhaus (ehemaliges Rat-
haus) am Marktplatz  Jan Kadlec zum Thema „Historie 137 – die 
verschwundene Eisenbahnstrecke Křimov - Reitzenhain“ (um 
Voranmeldung wird gebeten unter 037363 7704)

Für alle Bahn-Fans bietet unser Gastreferent aus der CR einen histo-
rischen Rückblick auf die bis 1972 existierende Eisenbahnverbindung 
zwischen Křimov und Reitzenhain. Mit seltenen Bildern kann sich der 
Vortragsbesucher in die Vergangenheit zurück versetzen lassen.

Sonntag, 08.10.2023,  17:00 Uhr im Festzelt auf dem Marktplatz 
Alexander Franz aus Mainz „Beispiele der Familienforschung im 
Raum Zöblitz“

In den letzten Jahren ist das Interesse an Fragen zur Herkunft der eige-
nen Person, zu Vorfahren und dessen Wirken stetig gewachsen. Alexan-
der Franz, der im direkten Verwandtschaftsverhältnis mit dem Gründer 
der Blech- und Metallwarenfabrik, Emil Franz, in der Bahnhofstraße 29 
steht, gibt einen Einblick in die Vorgehensweise der Familienforschung 
und nimmt hierfür auch Bezug auf einige Familien der Umgebung. 

Für alle Zutritt mit Festplakette oder 3,- € Tageskarte.

Weitere Informationen zur Festwoche unter Veranstaltungen  
www.zoeblitz.eu 

Wir feiern 700 Jahre Stadt Zöblitz. Feiern Sie mit und schmü-
cken Sie Ihre Häuser bis zum 29.09.2023. Zeigen Sie, wie schön 
Zöblitz ist.
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Festplaketten gibt es im BGZ, 
im Museum und in der Poststelle 
Zöblitz

Freitag, 29.09.2023
15:00 Uhr	 Familienwettkampf im Tischtennis für alle durch die SG Sorgau (Turnhalle) 

Samstag, 30.09.2023
13:00 Uhr	 Eröffnung des Festes durch Böllerschießen der Zöblitzer Schießgesellschaft e.V.
13:15 Uhr	 Eröffnung der Sonderausstellungen
	 -	„Die Puppenküche meiner Oma“ - Zur Geschichte der Zöblitzer Blechspielwarenindustrie (Museum)
	 -	„Marmor Zeblicius“ Ausstellung zur Geschichte der Serpentinsteinindustrie (Kirche),
	 -	„Meine Welt der Farben“ - gemalte Kunstwerke von Bärbel Kirschen aus Zöblitz (BGZ)
	 -	„Alles selbst gemacht“ Handarbeitsausstellung (BGZ) 
		  gleichzeitig Großer Bücherflohmarkt und  Veranstaltung in der Ortsteilbücherei Zöblitz
13:15 Uhr	 Blaulichtmeile, Übungen der Feuerwehren „früher und heute“, Polizei, DRK
13:15 Uhr	 Biermeile mit Blasmusik, lokale Mikrobrauereien schenken aus
20:00 Uhr	 Tanz mit der Coverband „Chamäleon“

Sonntag, 01.10.2023 
09:30 Uhr	 Bläsergottesdienst (Kirche)
ab 10:00 Uhr	 Oldtimer-Treffen für PKW, Zweiräder und Nutzfahrzeuge 
	 und Großer Familientag mit Spiel und Spaß für Groß und Klein im Festzelt
13:00 Uhr	 kleine Oldtimer-Rundfahrt (Stadtgebiet und Ansprung)
17:00 Uhr	 Vortrag: „Vom mittelalterlichen Silberbergbau bis bronzezeitlichen Seifenbergbau auf Zinn“, 
	 Matthias Schubert, Landesamt für Archäologie (Festzelt) 

Montag, 02.10.2023 
18:00 Uhr	 Schwof im Festzelt, ein heiteres Musikprogramm
19:00 Uhr	 Nachtcatching (Schnitzeljagd) mit der Taschenlampe und fluoreszierenden Tags 
21:00 Uhr	 Disco mit CÉsar & Henni - Party mit den Hits der 90er und 2000er

Dienstag, 03.10.2023 - Feiertag
09:00 bis 10:00 Uhr	Start Marienberger Familienwandertag
09:00 Uhr	 Pilzwanderung (Start und Ziel: Markt)
ab 11:00 Uhr	 Pilzausstellung, Pilzberater beantworten Ihre Fragen, Pilzgerichte
14:00 Uhr	 „Aber bitte mit Sahne“ Kaffeenachmittag im Festzelt mit Kaffeehausmusik
16:00 Uhr	 offene Rommé-Meisterschaft um den Stadtfestpokal (Festzelt)
17:00 Uhr	 Vortrag: „Die besondere Rolle von Zöblitz bei der Besiedelung des Westerzgebirges“, 
	 Prof. Karlheinz Hengst aus Chemnitz (Kirche) 

Mittwoch, 04.10.2023
18:00 Uhr	 „Wie gieht‘s ihr Leit?“   Erzgebirgsabend nach Wolfram Böhme mit lustigen Texten und Gedichten, musikalischer 
	 Begleitung und Liedern zum Mitsingen gestaltet von der Wolfram Böhme Stiftung und Pfarrer Michael Harzer

Donnerstag, 05.10.2023 - Tag der Urkunde
10.00 Uhr	 großes Kinderkonzert mit „herrH“ Erlebt den KiKa-Star live bei uns
18:00 Uhr	 offene Festsitzung, Grußworte des Oberbürgermeisters, Theater (Festzelt)
19:00 Uhr	 Vortrag: „Die Anfänge der Stadt Zöblitz auf der Grundlage der archäologischen und historischen Quellen“, 
	 Volkmar Geupel aus Dresden (Festzelt) 

Freitag, 06.10.2023 
15:00 Uhr	 Großes Klassentreffen, Kaffee und Kuchen
16:00 bis 18:00 Uhr	Kirchen- und Schulführungen, Besichtigung des Bürgerhauses
17:00 Uhr	 Musikalische Unterhaltung mit „De Hutzenbossen“
20:00 Uhr	 The Oreberries live in Concert

Samstag, 07.10.2023 
12:00 Uhr	 Einweihung der Haustafeln und Führung auf dem „Zöblitzer Geschichtsweg“
13:00 Uhr	 Wettbewerb um den stärksten Zöblitzer und die stärkste Zöblitzerin
	 Disziplinen: Bierkrugstemmen, Bierfassrollen, Serpentinsteinweitwurf und Schubkarrenslalom 
14:00 Uhr	 Zöblitzer Talenteshow mit Musik, Tanz, Schauspiel, Modenschau und vielen anderen Highlights – 
	 Zöblitzer und Gäste zeigen ihr Können.
14:00 Uhr	 Kirmeskuchenwettbewerb mit Preisverleihung 
20:00 Uhr	 Tanz mit der „Miriquidi Coverband“

Sonntag, 08.10.2023 
09:30 Uhr	 Festgottesdienst zum Kirchweihfest (Kirche)
11:00 Uhr	 Frühschoppen mit der Schalmeienkapelle aus Steinbach Siegerehrung des stärksten Zöblitzers und Zöblitzerin 
15:00 Uhr	 Vortrag: „Historie 137 – Die verschwundene Eisenbahnstrecke Křimov-Reitzenhain Herr Kadlec (Bürgerhaus)
17:00 Uhr	 Vortrag: „Beispiele der Familienforschung im Raum Zöblitz“, Alexander Franz aus Mainz 
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Spielansetzungen VfB Zöblitz
Herren
17.09.	 15:00 Uhr	 SpVgg. Neundorf/Th-Wiesenbad – 
		  VfB Zöblitz	
24.09.	 15:00 Uhr	 VfB Zöblitz - FSV Krumhermersdorf

C-Junioren
16.09.	 14:00 Uhr	 VfB Zöblitz - FV Drebach/Falkenbach 
23.09.	 13:30 Uhr	 VfB Zöblitz - SpG Olbernhau/Neuh.-C./Sayda

D-Junioren	
23.09.	 10:30 Uhr	 VfB Zöblitz - FSV Pockau-Lengefeld

E-Junioren	
23.09.	 09:00 Uhr	 VfB Zöblitz - FSV Motor Marienberg

Herzliche
Glückwünsche

Marienberg Stadt
Herr Bernd Arnold	 wird am 18.09.	 80 Jahre alt
Frau Gisela Lorenz 	 wird am 19.09. 	 70 Jahre alt 
Frau Christine Fritzsche	 wird am 20.09.	 75 Jahre alt
Herr Jürgen Matthes	 wird am 23.09.	 75 Jahre alt
Frau Monika Roepke	 wird am 24.09.	 70 Jahre alt
Frau Anni Huppert	 wird am 26.09.	 90 Jahre alt
Herr Helmar Bille	 wird am 29.09.	 75 Jahre alt
Herr Siegfried Kaiser	 wird am 30.09.	 85 Jahre alt
Herr Manfred Schmidt	 wird am 30.09.	 75 Jahre alt

OT Gebirge
Frau Annerose Nestler	 wird am 19.09.	 80 Jahre alt

OT Lauterbach
Frau Johanna Schönherr	 wird am 21.09.	 90 Jahre alt

OT Niederlauterstein
Herr Karl-Heinz Schönherr	 wird am 25.09.	 80 Jahre alt

OT Pobershau
Herr Johannes Baldauf	 wird am 30.09.	 75 Jahre alt

OT Rübenau
Frau Gudrun Baldauf	 wird am 27.09.	 70 Jahre alt
Herr Ulrich Hillig	 wird am 30.09.	 75 Jahre alt

OT Sorgau
Frau Uda Stolper	 wird am 24.09.	 85 Jahre alt

OT Zöblitz
Herr Wolfgang Bieber 	 wird am 22.09.	 75 Jahre alt
Frau Ingrid Bergelt	 wird am 28.09.	 75 Jahre alt

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Diamantenen Hochzeit      
feiern am 21.09.2023

Lothar und Doris Wärzner              
aus Marienberg

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile

+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

 

 

- 

Kinocenter Movie Marienberg  

 

                                           Tel.: 03735/62910  www.mein-marienberg.de/kino 

                                             Programm vom 14.09. bis 20.09.23 

                 Enkel für Fortgeschrittene          ab 6  J  
Rückkehr des beliebten Senioren-Trios rund um Maren Kroymann, Heiner Lauterbach und 

Barbara Sukowa, die es diesmal mit Enkelkindern im Teenageralter auf sich nehmen müssen. 

 

                   Di, Mi 20.00 Uhr; Do, Fr, Sa, So 17.40 + 20.00 Uhr                                                    
____________________________________________________________________________________________________________ 

                        The Equalizer 3 
Finaler Teil der Action-Trilogie mit Denzel Washington als Ex-Regierungsagent Robert McCall, 

der im Süden Italiens mit der Mafia abrechnet. 
 

                 Di, Mi 20.15 Uhr; Do, Fr, Sa, So 17.50 + 20.15 Uhr    ab 16  J 

_____________________________________________________________________________________________________                                                         

                                                                              BBaarrbbiiee  
  

In ihrem ersten Live-Action-Film verwandelt sich die berühmte Plastikpuppe Barbie in einen 
echten Menschen - und lernt, das wahre Schönheit nur von innen kommt. 

            

                                  Sa + So 15.30 Uhr; Di + Mi 17.45 Uhr     ab 12 J 

_____________________________________________________________________________ 

                                    Elemental 
 

Animierte Liebesgeschichte über das Feuerelement Ember und das Wasserelement Wade, die 
trotz all ihrer Unterschiede zueinanderfinden und Vorurteile überwinden lernen. 

 
 
                                   Sa + So 15.30 Uhr; Di + Mi 17.30 Uhr           
  
 

  Am 22.09. Premiere : Real Life 
                      

Kinocenter MOVIE Marienberg 

 

 

- 

Kinocenter Movie Marienberg  

 

                                           Tel.: 03735/62910  www.mein-marienberg.de/kino 

                                             Programm vom 14.09. bis 20.09.23 

                 Enkel für Fortgeschrittene          ab 6  J  
Rückkehr des beliebten Senioren-Trios rund um Maren Kroymann, Heiner Lauterbach und 

Barbara Sukowa, die es diesmal mit Enkelkindern im Teenageralter auf sich nehmen müssen. 

 

                   Di, Mi 20.00 Uhr; Do, Fr, Sa, So 17.40 + 20.00 Uhr                                                    
____________________________________________________________________________________________________________ 

                        The Equalizer 3 
Finaler Teil der Action-Trilogie mit Denzel Washington als Ex-Regierungsagent Robert McCall, 

der im Süden Italiens mit der Mafia abrechnet. 
 

                 Di, Mi 20.15 Uhr; Do, Fr, Sa, So 17.50 + 20.15 Uhr    ab 16  J 

_____________________________________________________________________________________________________                                                         

                                                                              BBaarrbbiiee  
  

In ihrem ersten Live-Action-Film verwandelt sich die berühmte Plastikpuppe Barbie in einen 
echten Menschen - und lernt, das wahre Schönheit nur von innen kommt. 

            

                                  Sa + So 15.30 Uhr; Di + Mi 17.45 Uhr     ab 12 J 

_____________________________________________________________________________ 

                                    Elemental 
 

Animierte Liebesgeschichte über das Feuerelement Ember und das Wasserelement Wade, die 
trotz all ihrer Unterschiede zueinanderfinden und Vorurteile überwinden lernen. 

 
 
                                   Sa + So 15.30 Uhr; Di + Mi 17.30 Uhr           
  
 

  Am 22.09. Premiere : Real Life 
                      

Kinocenter MOVIE Marienberg 

Tel.: 03735/62910   www.mein-marienberg.de/kino

Taxi & Mietwagenbetrieb 
Fichtner

Inh. Claudia Börner

Clemens-Schiffel Str 1    WG 108

09496 Marienberg 

Tel. 03735 219131
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Anzeigentelefon 

03735 9387563

anzeigen@erzdruck.de

Die Zukunft im eigenen Haus: Warum alternative Heizsyste-
me nach wie vor in unserer Region eine kluge Wahl sind. 
Dazu die Fachleute von W&L Heizungstechnik GmbH:

Holz-,Pellet- und Wärmepumpenheizungen
In den letzten Jahren haben alternative Heizsysteme, insbesondere Holz-, 
Pellet- und Wärmepumpenheizungen, eine wichtige Rolle bei der nachhal-
tigen Wärmeerzeugung für Wohnhäuser gespielt. Doch in diesem Jahr ver-
zeichnet die Branche einen unerwarteten Rückgang der Verkäufe, den wir so 
in 20 Jahren noch nicht erlebt haben. Die Ursache dieser Trendumkehr liegt 
in einer tiefen Verunsicherung, die durch die jüngsten politischen Entschei-
dungen der Bundesregierung ausgelöst wurde. Trotz dieser Unsicherheiten 
lohnt es sich, einen genaueren Blick auf alternative Heizsysteme zu werfen 
und zu verstehen, warum sie nach wie vor eine vielversprechende und öko-
logisch sinnvolle Option für Hausbesitzer und Eigenheimbauer sind.

Politische Unsicherheiten als treibende Kraft
Die Entscheidungen der Bundesregierung im Bereich der Energiepolitik ha-
ben zweifellos erheblichen Einfl uss auf den Heizungsmarkt. Für das erste 
Halbjahr 2023 erlebten wir einen regelrechten Run auf Öl- und Gaskessel, der 
darauf zurückzuführen ist, dass sich Hausbesitzer angesichts der unklaren 
politischen Weichenstellungen in eine abwartende Haltung begeben. Unsi-
cherheiten über zukünftige Förderungen, steuerliche Anreize und Regularien 
haben dazu geführt, dass viele potenzielle Kunden vorerst auf bewährte, 
aber fossile Brennstoffe setzen.

Hybridheizungen sollten immer favorisiert werden
Das heißt, wir versuchen die Heizung mit verschiedenen Energiequellen zu 
betreiben.  Immer wichtiger wird dabei auch die Installation einer PV Anlage. 
Egal ob Wärmepumpe, Pelletheizung oder die klassische Öl- und Gasheizung 
der PV Strom unterstützt jedes System. Immer mehr Anbieter bringen“ intel-
ligente Energiemanager“ auf dem Markt. Damit lässt sich der überschüssige 
Strom im gesamten Haus verteilen.

Förderprogramme und Anreize
Obwohl die politischen Entscheidungen ständig schwanken und von wenig Weitsicht und 
Sachverstand geprägt sind, gibt es dennoch fi nanzielle Anreize und Förderprogramme für 
den Umstieg auf alternative Heizsysteme. Jedoch beschränken sich diese momentan nur 
auf den Einbau einer Wärmepumpe. Deswegen warten wir alle auf den Startschuss des 
hoffentlich gut überarbeiteten  Gebäudeenergiegesetz.

Ausblick und Empfehlungen
Trotz der aktuellen Unsicherheiten sollten Hausbesitzer und Eigenheimbauer nicht den Mut 
verlieren, alternative Heizsysteme zu erwägen. Es ist ratsam, sich nicht von kurzfristigen 
Trends beeinfl ussen zu lassen, sondern langfristige Perspektiven zu berücksichtigen. Bevor 
Sie eine Entscheidung treffen, empfehlen wir, professionelle Beratung von Heizungsexper-
ten, Schornsteinfegern und  Energieberatern einzuholen. Die W&L Heizungstechnik GmbH 
arbeitet seit  20 Jahren verlässlich auf diesem Gebiet. Wir sehen uns bei jedem Kunden 
vor Ort die Gegebenheiten an und entwickeln ein passgenaues Angebot für die Heizung 
incl. aller Fördermöglichkeiten. Die Fachleute können individuelle Bedürfnisse und örtliche 
Gegebenheiten berücksichtigen, um die beste Heizungslösung für Ihr Zuhause zu fi nden. 

Auch die nachfolgend eventuell gebrauchten Gewerke bringen wir mit. Es entstehen dem 
Kunden keine Wartezeiten auf Handwerker, es ist alles überschaubar und planbar. Und auch 
danach sind wir als Partner für Wartung und Reparatur für unsere Kunden vor Ort kurzfristig 
verfügbar.

In Zeiten des Wandels und der Unsicherheit bleibt eines klar: Alternative Heizsysteme spie-
len eine entscheidende Rolle dabei, unsere Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen zu redu-
zieren und gleichzeitig unsere Umwelt zu schützen. Eine wohlüberlegte Investition in diese 
nachhaltigen Technologien wird nicht nur die Energieeffi zienz Ihres Hauses steigern, son-
dern auch zu einer nachhaltigeren Zukunft beitragen.

Am 29. September fi ndet wieder ab 
11.00 Uhr unsere  Hausmesse in 
Wernsdorf, Zum Flöhatal  3a statt. 
Ein breites Spektrum an Heiztechnik 
und den fachlichen Beratern freut 
sich auf Ihren Besuch. 

Für Rückfragen und Informationen 
erreichen Sie uns unter: 

E-Mail:   w-l-heizungstechnik@gmx.de
Telefon: 037367 / 86232

Die Praxis für Ergotherapie & Rehabilitation 
in Marienberg sucht eine(n)

Ergotherapeut (m/w/d)Ergotherapeut (m/w/d)
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum  nächstmöglichen 
Zeitpunkt  einen Ergotherapeuten mit Leidenschaft, Professiona-
lität und Sensibilität für unsere kleinen und großen Patienten.

Bewerbungen und Rückfragen bitte an: dianaehrig@gmx.de

Zu seinem 550. Geburtstag

Sein Denkmal auf dem Marktplatz von Marienberg

WERNER WITTIG

Herzog Heinrich von Sachsen
Herzog Heinrich von Sachsen

der Frommeder Fromme

– Ein Werk von Werner Wittig –

  119 Seiten, Softcover mit Klappen
  Verkaufspreis: 20 €
  Zu beziehen: Marienberger Buchhandel       
  Erzdruck GmbH | (beim Autor)

Herzog Heinrich von SachsenHerzog Heinrich von Sachsen
Der FrommeDer Fromme

Sein Denkmal auf dem Marienberger MarktplatzSein Denkmal auf dem Marienberger Marktplatz
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           Meissner  Obstgarten Geisler GbR 
       01665 Klipphausen     OT Reichenbach Nr.7                            

 Tel. 03521/453377 •  Fax 03521/404951 
               www.meissner-obstgarten.de •  info@meissner-obstgarten.de

Wir laden Sie recht herzlich ein 
zur Saisoneröffnung unseres 

Hofladens 
in Olbernhau 

Markt 1a 
ab 22.September 2023 

freitags   14.00 – 17.00 Uhr 
samstags 9.00 – 12.00 Uhr 

 

zur Apfelselbstpflücke 
vom 15.09. – 16.10.2023 

Fr, Sa, So, Mo  
von 8.00 – 16.00 Uhr 

in 01665 Klipphausen,  
OT Reichenbach,  

Batzdorfer Kirchweg 

www.nm-rechtsanwalt.de · info@nm-rechtsanwalt.de

...  m it Recht an Ihrer  Seite!
Norman Münzner Rechtsanwalt
Zweigstelle Marienberg · Herzog-Heinrich-Str. 3
09496 Marienberg · Telefon 03735 22438

Familienrecht: von der Ehekrise bis zur Scheidung

Wohl keine Ehe verläuft in Allem und stets harmonisch. Jeder Ehegatte 
sollte daher für den Fall einer Trennung rechtlich gewappnet sein.

Gibt es in Ihrer Ehe tiefgreifende Probleme? Haben Sie sich entfremdet und 
keine gemeinsamen Themen oder Ziele mehr? Geht jeder inzwischen sei-
nen eigenen Weg? Sind Sie unzufrieden, frustriert und enttäuscht? Finden 
Sie in Ihrer Beziehung nicht mehr das, was Sie einst glücklich gemacht 
hat? Dann sind Sie an einer Gabelung Ihrer Ehe angekommen, wo Sie sich 
zwischen Familienberatung und Trennung entscheiden müssen.

Solange Sie lediglich über eine Trennung nachdenken, ergeben sich noch 
keine rechtlichen Folgen. Sie sollten sich aber bereits über die Folgen ei-
ner möglichen Trennung und späteren Scheidung frühzeitig und kompetent 
informieren, bevor Ihr Ehegatte Ihnen zuvorkommt und einseitig Fakten 
schafft. Eine anwaltliche Beratung ist geheim und kurzfristig möglich. Je-
der weitere Schritt (z.B. Auszug, Kinder, mögliche finanzielle Auswirkungen 
etc.) sollte gut überlegt und abgewogen werden.

Haben Sie eine Trennung (auch innerhalb einer gemeinsamen Wohnung) 
vollzogen, dann ist diese konsequent zu beachten. Die rechtlich geforderte 
„Trennung von Tisch und Bett“ verlangt die Aufgabe der sexuellen Gemein-
schaft ebenso, wie der Wirtschaftsgemeinschaft und der gemeinsamen 
Haushaltsführung. In rechtlicher Hinsicht sind jetzt insbesondere Fragen 
der ehelichen Wohnung, sowie des Unterhaltes, Sorge- und Umgangsrech-
tes und der Aufteilung des Haushaltes und Vermögens zu klären. Steuer-
liche Änderungen sind zu beachten, ebenso die Regelung gemeinsamer 
Kredite und sonstiger Verbindlichkeiten. Um zukünftigem Streit aus dem 
Weg zu gehen, bietet sich hierzu eine umfassende Trennungs- und Schei-
dungsfolgenvereinbarung an.

Ohne nachhaltige Versöhnung sollte Ihre Ehe dann auch förmlich been-
det, d.h. geschieden werden. Spätestens jetzt muss zumindest einer der 
Ehegatten anwaltlich vertreten sein. Im Idealfall begleitet Sie Ihr Anwalt 
von der Ehekrise bis zur Scheidung. In rechtlicher Hinsicht sind jetzt die 
getroffenen Vereinbarungen zur Scheidung und deren Folgen etwa für den 
Ausgleich der wechselseitigen Versorgungsanwartschaften (Rente) umzu-
setzen. Möglicherweise sind noch Detailfragen zu den sonstigen Folgesa-
chen zu klären bzw. anzupassen. Die rechtskräftige Scheidung Ihrer Ehe 
ändert noch einmal erheblich Ihre Rechtsstellung etwa bezüglich einer 
Familienversicherung, Unterhalt, Ehewohnung, Namensänderung oder gü-
terrechtlicher Ausgleichsansprüche.

Zusammenfassend ist die Abwicklung Ihrer Ehe nicht nur emotional belas-
tend, sondern auch in rechtlicher Hinsicht mit einigen Schwierigkeiten und 
Fallstricken verbunden. Umso wichtiger ist es, frühzeitig kompetente Hilfe 
in Anspruch zu nehmen. Nur so können Ihre rechtlichen Interessen von 
Anfang an und bestens gewahrt bleiben. Gern steht unsere Anwaltskanzlei 
umfassend im Familienrecht beratend und vertretend mit Recht an Ihrer 
Seite.

MÜNZNER Anwaltskanzlei
Rechtsanwalt Norman Münzner

(www.muenzner-anwaltskanzlei.de)

 

Technikbotschafter:innen gesucht 
 
 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Sie arbeiten gern im 
Ehrenamt und mit 
Erwachsenen ab 60 
Jahren?  
Sie interessieren sich für 
digitale Medien und 
haben Lust auf 
Austausch? 

Dann laden wir Sie ein 
nach Marienberg ins 
Bergmagazin,  
Kaiserteich 3  
am 05. Oktober 2023 von 
12:00 bis 13:30 Uhr! 

 
 
 

 
 
 

 

 

Mehr Informationen:  
www.gemeinsam-digital.eu 

 
 
 

 
 
 

Kontakt und Anmeldung an: 
Herrn Martin Schuster 
E-Mail: martin.schuster5@tu-dresden.de 
Telefon: 0351 463 391 52 

 
M I E T A N G E B O T E

Moderne 2 – Raum-Wohnung mit Balkon 
3. Etage - 46 m² 

Hohndorfer Kirchweg 9 in Großolbersdorf
Küche mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, Keller,

215,00 € Miete, 140,00 € Nebenkosten

Moderne 3 – Raum-Wohnung 3. Etage - 57 m² 
Hohndorfer Kirchweg 8 in Großolbersdorf

Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, 
Keller und Bodenkammer, 270,00 € Miete, 170,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug renoviert und im 
ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!
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Autohaus Erzgebirge • K.-M. Schwarz • Lackiererei & Karosseriebau
Oberer Teil 58 • 09514 Pockau-Lengefeld

Hohlraumkonservierung • Unterbodenschutz • Korrosions-
untersuchung • Fachberatung und Verkauf von ELASKON-Produkten

Autowaschanlage
Qualitätswäsche ab 4,90 3

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00 - 18.00 Uhr • Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Kostenlose Korrosionsschutzkontrolle!
Vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 037367 3120

HerbstHerbst
StartStart in den in den
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Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „KATHARINA“ MARIENBERG

Tagespflege „Katharina“ • Katharinenstraße 10b • 09496 Marienberg
eMail: sr.marienberg@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche, traditionell und regional
• spezielle Betreuung für Menschen mit Demenz

Besuchen Sie uns zum kostenlosen Schnuppertag!
Entlastung für pflegende Angehörige
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Ihr Wohlbefinden ist 
unsere Herzenssache!

Telefon: 03735-6099468

Diese und weitere Motive sind in 
unserem Ladengeschäft in Marienberg, 

Reitzenhainer Str. 17, erhältlich.

– Auch Kindergrößen erhältlich –

!ABVERKAUF!!ABVERKAUF!

TSHIRTS (9,95 €) 

PULLOVER (15,95 €) 

BASECAPS (7,50 €) 


